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Weltreise Der Rotary Club Frei-
stadt lädt am 20. Februar im Taurum
zu einem Vortrag des Naturfilmers
Sepp Friedhuber. Seite 21/Foto: privat

„Wetten, dass“ auf
Mühlviertlerisch Seite 2

Familien-Paradies

NEU:
Kinder bis

6 Jahre* fahren
gratis Ski.
*Jahrgang 2020

und jünger

Faschings-Höhepunkt Zum Höhepunkt der närrischen Saison findet am Faschingssonntag, 15. Februar, wie-
der der große Faschingsumzug in Schönau statt. Die besten Masken und Gruppen werden prämiert. Seite 21/Foto: privat

Durchführung von Online-Versteigerungen aller Art, insbesondere aus 
Insolvenzen und Betriebsauflösungen - www.erlebnisauktionen.at

Bis 31.03.2026 auf ausgewählte Auktionen keine Auktionsgebühr

office@eisenandi.at

0664 509 1549
0664 352 8886

Wir holen  
Ihren Schrott 
und Ihr Metall!
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WETTEN, DASS...?

Zum dritten Mal heißt es im Alten
Sägewerk „Top, die Wette gilt!“
UNTERWEISSENBACH. „Top,
dieWette gilt!“ heißt es am Fa-
schingssonntag zum dritten
Mal im Alten Sägewerk. Kult-
Showmaster Thomas Gott-
schalk alias Obmann Heimo
Hinterreither lädt im Namen
der Musikkapelle Unterweiß-
enbach wieder zur lustigen und
spektakulären Wettshow
„Wetten, dass...?“ ein.

Das Rezept, das dem Fernseh-
publikum ebenso immer wieder
schmeckt wie den Zusehern im
Alten Sägewerk ist einfach:
SpektakuläreWetten, eineCouch
mit Prominenten, Gesangseinla-
gen von Stargästen und ein
Showmaster, der durch seine
blonde Mähne und sein außer-

gewöhnliches Outfit besticht.
Zum dritten Mal schlüpft Heimo
Hinterreither in die Rolle und das
exzentrische Outfit von Thomas
Gottschalk. „Top, die Wette
gilt!“ erklingt am Faschings-

sonntag (Sendebeginn ist um 14
Uhr) bei insgesamt sechs Innen-
und Außenwetten sowie einer
Kinderwette. Worum es bei die-
sen geht, ist bis dahin natürlich
streng geheim, schließlich haben

die Wettkandidaten aus Unter-
weißenbach und Umgebung kei-
ne Mühen gescheut, einen spek-
takulären Auftritt hinzulegen.
Schon jetzt sei jedoch verraten,
dass wieder lauter berühmte
Showacts im Sägewerk für Stim-
mung sorgen werden.

Publikum kürt Wettkönig
AmEndeder Show gilt es für das
Publikum per Handy-Abstim-
mung den Wettkönig zu küren.
Spätestens um 17 Uhr – oder
überzieht „Gottschalk“ auch
diesmal wieder unmäßig? – steht
der Nachfolger des Vorjahres-
Siegers JohannHinterreither fest.
Der Lachmuskelkater wird das
Publikum aber sicher noch tage-
lang quälen.<

Johann Hinterreither vulgo Jahn Hans holte sich 2025 den Titel des Wettkönigs.
Er schnitzte innerhalb von Minuten einen Sessel aus einem Baumstamm. F: MK UWB

AM SCHÖNAUER ORTSPLATZ

Riesenandrang bei Palero-Eröffnung
SCHÖNAU. Riesenandrang
herrschte am Eröffnungstag in
der neuen Café-Konditorei-
Bäckerei Palero auf dem neu-
en Schönauer Ortsplatz.

Schon gegen 7.30 Uhr kamen die
ersten Besucher, um sich einen
frischen Kaffee und ofenwarme
Brötchen zum Frühstück zu ho-
len. Angesichts der mit Fein-
backwaren und Torten bestens

bestückten Vitrinen hatten die
Gäste die sprichwörtliche Qual
der Wahl. Johannes Brandstetter
und sein Team aus sechs Ser-
vicekräften, vier Bäckern und
zwei Konditorinnen hatten keine
Mühe gescheut, um ihren Kun-
den dasWasser imMund zusam-
menlaufen zu lassen. Den gan-
zen Tag über hielt der Besucher-
zustrom an. Um die 38 Sitzplät-
ze in dem ansprechend einge-

richteten Lokal herrschte ein re-
gelrechtes G’riss. Auch die vor
dem Lokal aufgestellten Stehti-
schewarenstarkfrequentiert.Der
Name Palero steht für Zukunft
und Familie. Er setzt sich aus den
Vornamen der nächsten Brand-
stetter-Generation, Paul, Lena

und Neffe Roland zusammen.
Das Lokal ist einMeilenstein des
neu gestalteten Schönauer Orts-
zentrums mit Kindergarten, Mu-
sikheim, Geschäftsflächen und
Wohnungen. Die offizielle Er-
öffnungsfeier des Gesamtpro-
jekts findet am 17. Mai statt.<

Gut für den Eröffnungstag gerüstet: Johannes Brandstetter (l.)und sein Team

Den ganzen Tag über war das Palero sehr gut besucht. Fotos: Bernhard Brandstetter
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FINANZAMT

Gerüchte um Schließung
sorgen für Unruhe
FREISTADT. Gerüchte über die
Schließung des Freistädter Fi-
nanzamt verunsichern die Mit-
arbeiter. Bürgermeister Chris-
tian Gratzl fordert Klarheit für
die Bediensteten und die Si-
cherung des Standortes.

Mit großer Sorge und einigem
Ärger blickt der Freistädter Bür-
germeister Christian Gratzl auf
die aufgetauchten Berichte über
eine mögliche Schließung des
Finanzamt-Standortes Freistadt:
„Über mehrere Kanäle habe ich
von einer bevorstehenden Schlie-
ßung unseres Finanzamt-Stand-
ortes in Freistadt erfahren. Dann
hört man wieder, dass das Ganze
eh noch nicht beschlossen sei.
Scheinbar wurden auch die Be-

diensteten über eine Schließung
informiert, was später wieder re-
lativiert wurde“, sagt Gratzl. In-
zwischen konnte sich der Bür-
germeister mehr Klarheit ver-
schaffen.Demnachsoll esbeiden
Finanzämtern um eine reine

Strukturoptimierung der Ver-
waltung gehen, bei der es ledig-
lich um mögliche Einsparpoten-
tiale struktureller Art geht, wie
zum Beispiel die Anzahl der Be-
diensteten, für die ein Teamlei-
ter verantwortlich ist. „Mir wur-
de seitens des Finanzministe-
riums versichert, dass es nicht
um die Schließung von Finanz-
ämtern geht, sondern tatsächlich
nur um mögliche Einsparungen
in der Struktur. Sollten sich die
Dinge jedoch in eine andere
Richtung entwickeln, werde ich
mich mit aller Kraft für eine Er-
haltung unseres Finanzamt-
Standortes in Freistadt einsetzen
und ersuche gleichzeitig alle
politischen Fraktionen dabei um
ihre Unterstützung.“<

Bgm. Christian Gratzl fordert Klarheit
für die Bediensteten des Finanzamtes
Freistadt. Foto: SPÖ-Bezirk Freistadt

Gewinnspiel

7,5 kW | Tri-Fuel (Gas, Benzin)

INFOS &
TEILNAHME

beam-solar.at/blog

BEAM GmbH
Technologiepark 17 | 4320 Perg
www.beam-solar.at

BEAM Notstrom-Aggregat

Schi-Unfall
SANDL. Ein achtjähriger Schü-
ler prallte am 5. Februar bei der
Abfahrt im Rahmen einer Schul-
schifahrt am Viehberg gegen
einen Liftstütze. Der Bursche
wurde beim Unfall unbestimm-
ten Grades verletzt und nach der
Erstversorgung mit dem Roten
Kreuz in das Kinderkrankenhaus
nach Linz gebracht.

Katze aus Rohr gerettet
WARTBERG. Die Tierhilfe Gu-
sental rettete Katze Timmy in
Wartberg aus einem Kanalrohr.
Passanten hörten ein Miauen
aus einem Kanalschacht. Meh-
rere Kanaldeckel wurden geöff-
net und das Kanalsystem mit
einer Rohrkamera untersucht.
Zirka 15 Meter im Rohr konnte
tatsächlich eine Katze lokalisiert
werden. Mit viel Fingerspitzen-
gefühl und Geduld gelang es
schließlich, die Katze aus dem
Kanalsystem zu retten. Timmy,
der seit drei Wochen vermisst
wurde, konnte seinen Besitzern
übergeben werden.
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INTERVIEW

Positive Signale und viel Bautätigkeit
LINZ/OÖ. Im Tips-Interview
spricht Stefanie Christina Hu-
ber, Generaldirektorin der
Sparkasse OÖ, über die wirt-
schaftliche Lage in Oberöster-
reich, über vorsichtige Zuver-
sicht bei Unternehmen und
Privatkunden sowie über
nachhaltige Investitionen in
den Bezirken Oberösterreichs.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Mit welchem Gefühl sind
Sie ins neue Jahr gestartet?

Stefanie Christina Huber: Mit
einem sehr positiven und moti-
vierten Gefühl, weil wir schon
gewusst haben, dass wir das letz-
te Jahr sehr gut abschließen konn-
ten. Wir haben ein arbeitsreiches
Jahr mit über 300.000 Kunden-
kontakten hinter uns gebracht und
einen guten Endspurt hingelegt.

War ein Ereignis im vergange-
nen Jahr besonders prägend?

Huber: Wir denken in Mehrjah-
resstrategien, und da ist es natür-
lich immer prägend, wenn man
längerfristigeZieleerreicht.Eines
unserer Ziele war die allumfas-
sende Nachhaltigkeit. Exakt am
letzten Tag des alten Jahres kam
die Rückmeldung, dass wir nun,
als eine von fünf Banken welt-
weit, ein Nachhaltigkeits-Rating
von C+ laut ISS ESG erreicht ha-
ben. Ein ganz besonderer Mo-
ment für uns alle war auch das
Mitarbeiterfest Ende November.

Gibt es aus Ihrer Sicht Anzeichen
für eine wirtschaftliche Erho-
lung?

Huber:Wir haben in vielenKun-
dengesprächen gemerkt, dass die
Wirtschaft langsam ein bisschen
angezogen hat. Unternehmen ha-
benwieder investiert, vor allem in
die Bereiche digitale Transfor-

mation und Effizienzsteigerung,
auch im Hinblick auf den Fach-
kräftemangel. Unternehmen stel-
len sich nachhaltiger auf und set-
zen auf Energieautarkie. Auf der
Privatkundenseite ist der Wohn-
bau im Vergleich zu den Vor-
jahren wieder angesprungen. Zu-
versicht und Leistbarkeit haben
sich verbessert, was den niedri-
geren Zinsen und den eingepen-
delten Baukosten geschuldet ist.
Wir sehen weiterhin eine starke
Tendenz zu Kauf plus Sanierung,
weil hier eine bessere Planbarkeit
gegeben ist. Bei Konsumkrediten
spüren wir noch eine Zurückhal-
tung. Die Sparquoten sind hoch.
Was man aber stärker merkt, ist,
dass neben dem klassischen Spa-
ren vermehrt das Thema Vorsor-
ge mit Wertpapieren und Versi-
cherungen nachgefragt wird.

Sind in Kundengesprächen aus-
schließlich die Zahlen relevant?

Huber: Es geht nicht nur um
Zahlen, sie sind die Basis. Unse-
re Gespräche zur finanziellen Ge-
sundheit führenwir stark auf einer
emotionalen Ebene. Es geht dar-
um, individuelle Bedürfnisse zur
jeweiligen Lebenssituation ge-
meinsam zu beleuchten.

Ist ein Job bei der Sparkasse OÖ
erstrebenswert für Berufseinstei-
ger?

Huber: Wir sind eine attraktive
Arbeitgeberin. Uns ist die Sinn-
haftigkeit wichtig, und wir ge-
hen mit unserer Dienstleistung
individuell auf die Bedürfnisse
der Menschen ein. Mit unserem
Gründungsauftrag verfolgen wir
den Zweck, einen Teil der er-
wirtschafteten Gewinne durch
die Anteilsverwaltung wieder
dem Gemeinwohl zuzuführen
und in soziale Zwecke zu inves-
tieren. Bildung ist ein ganz we-
sentlicher Aspekt, wo wir mit
vielen Partnern versuchen, jun-
gen Menschen zu helfen. Beson-
ders berührende Gespräche ha-
ben wir oft mit unseren Lehrlin-
gen, die sich dann daran erin-
nern, dass ihnen die Sparkasse
OÖ schon früher geholfen hat.

Der große Umbau auf der Pro-
menade in Linz ist fast geschafft.
Worauf dürfen sich Kunden und
Besucher in Zukunft freuen?

Huber: Der Innenhof wird mit
dem Sparkassenbrunnen ein
Biotop in der Stadt, ein Rück-
zugsort, der öffentlich zugäng-
lich ist. Wir liegen im Plan, trotz
der großen Ziele, die wir uns ge-
setzt haben, nämlich ein denk-
malgeschütztes Gebäude nach-
haltig zu sanieren und auf Kreis-
laufwirtschaft zu setzen. Im
zweiten Quartal soll die Rück-
siedlung beginnen. Die Unsi-

cherheit bleibt natürlich bis zum
Schluss. Man darf nicht verges-
sen, wie viele Gewerke hier par-
allel arbeiten. Aktuell sind wir
gerade beim Eingangsbereich,
der aus denkmalpflegerischer
Sicht der heikelste Teil ist, das
sogenannte Vestibül. Deswegen
sind wir vorsichtig mit einem fi-
xen Datum, aber es ist sehr wahr-
scheinlich, dass der Plan einge-
halten werden kann.

Sind weitere Bauprojekte in
Oberösterreich in der Endphase
oder in Planung?

Huber: Es folgen noch die Er-
öffnungen der Filiale im Qua-
drill in Linz sowie unserer Fi-
lialen in Grieskirchen und
Münzkirchen im Bezirk Schär-
ding. Im Mai 2026 wird im ers-
ten Stock des Einkaufszentrums
„Linzerie“ in Linz das FLiP, ein
neues Zentrum für Finanzbil-
dung, eröffnet. Der „Sparkas-
sen-Würfel“ in Linz-Urfahr ist in
die Jahre gekommen, hier arbei-
ten wir gemeinsam mit der Stadt
Linz an einem lebenswerten
Wohn- und Arbeitsraum. Kon-
krete Pläne gibt es aktuell nicht.
Erfolgreich abgeschlossen ha-
ben wir heuer schon den Umbau
der Filiale in Andorf in ein zen-
tralesKompetenzzentrumfürden
Bezirk Schärding. Auch die Fi-
liale am Hauptplatz in Grein im
Bezirk Perg wurde umfassend
modernisiert und als Kompe-
tenzzentrum im Strudengau neu
eröffnet.

Worauf möchten Sie am Ende
dieses Jahres mit Stolz zurück-
blicken?

Huber:Darauf,dasswirmitnoch
mehr Kundinnen und Kunden
gesprochen haben und sie sich
dank unseres umfassenden Bli-
ckes und unserer Beratung in
ihrer finanziellen Situation
wohlfühlen.<

Generaldirektorin Stefanie Christina Huber im Interview Foto: Sparkasse OÖ/R. Maybach
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DIETMAR KRIECHBAUM †

Wegbegleiter der Alm
UNTERWEISSENBACH. Die Re-
gion Mühlviertler Alm nimmt
Abschied von einer großen,
weltoffenen Persönlichkeit:
DietmarKriechbaumstarbnach
kurzer Krankheit im 87. Le-
bensjahr. Der langjährige Lei-
ter der Umweltakademie des
Landes OÖ war ein verlässli-
cher Wegbegleiter der Alm.

Johann Gradl, Ehrenobmann der
Mühlviertler Alm, erinnert sich an
Dietmar Kriechbaum als einen ge-
bildeten, gläubigen, in der christ-
lichen Soziallehre verankerten
Menschen. Sein Werdegang be-
gann 1964 imOÖ. Landesdienst in
den Bereichen Grundwasser-
schutz, Wasserversorgung und
Umweltschutz. 1989wurde er zum
Leiter der O.Ö. Akademie für Um-
welt und Natur bestellt. Ab 1995
bekam die Akademie den Auf-

trag, einen Kurswechsel für nach-
haltige Entwicklung in OÖ ein-
zuleiten. Gemeinden und Regio-
nen wurden eingeladen, im Rah-
men des Projektes Agenda 21 „Le-
bensraummit Zukunft“ einenWeg
in eine nachhaltige Zukunft zu er-
arbeiten. 2000 entschied sich die
Region, einen regionalen Agen-
da-Prozess zu starten. „So kam es

zu ersten Begegnungen mit Diet-
mar Kriechbaum“, so Gradl. Dar-
aus erwuchs ein wertschätzendes
Miteinander. „Kriechbaum war
ein Vordenker, Förderer, Mut-
macher,Mitgestalter und Freund“,
so der Ehrenobmann. „Im Denken
seiner Zeit voraus, im Handeln
immer dort, was machbar war. Be-
sonders beim Start waren sein
Wissen und seine Unterstützung
wegweisend.“ Nach seiner Pen-
sionierung 2004 war Kriechbaum
noch mehr als zehn Jahre Mit-
glied im Agenda 21-Kernteam der
Alm. Der Region war er zusätz-
lich verbunden, da er mit seiner
Familie 1998 in St. Leonhard-
Stiftung ein Wochenendhaus mit
Garten erworben hatte und dieses
mit Fleiß und Freude pflegte.
Gradl: „Hofrat Kriechbaum ge-
hört unser aufrichtiger Dank und
unsere Anerkennung.“<

Hofrat Dietmar Kriechbaum war mit
der Region Mühlviertler Alm eng ver-
bunden. Foto: privat

MESSE
Frühling

BE
ST

AG
E
R

28. Feb.-1. März
Messe Ried 10:00 - 17:00 UHR

Gutschein an der TAGESKASSA beim MESSE FRÜH-
LING RIED abgeben. Eine Barablöse oder Kombination
mit anderen Aktionen ist nicht möglich.

MESSE FRÜHLING 2026 - TIPS INSERAT

GUTSCHEIN TAGESKARTE

NUR € 9,-
STATT € 11,-

P GRATIS
PARKENwww.messefruehling-ried.at

Florian BAUER G.m.b.H
Autohaus – Landtechnik – Verkauf

Service – Ersatzteile – Fachwerkstätte 

4212 Neumarkt . Götschka 16 . Tel. 07941/82210

B A U E RB A U E R

 
Lagerabverkauf  

und  
Flohmarkt

von Ersatzteilen aller Art,
Zubehör für Bau,  
Haus und Garten,  

Landwirtschaft und Wald

Wir DANKEN unseren Kundinnen und Kunden.

KULTURVEREIN WOAST

Zack Zack
PREGARTEN. Zum Konzert mit
den Bands Zack Zack Zack und
Julia Effekt lädt der Kulturverein
Woast am Samstag, 14. Februar,
ins Alte Kaufhaus. Julia Effekt
verweben musikalische Strömun-
gen der 80-er und 2000-er Jahre.
Mit assoziativen Bildern, kanti-
gen Melodien und kraftvoll ein-
gesetzter Sprache schaffen sie
einen Raum, in dem etablierte
Wahrnehmungen gebrochen und
Erwartungen hinterfragt werden.
Das austro-türkische Duo Zack
Zack Zack aus Wien fusioniert
synth-basierte, düstere Electronic
Body Music und Postpunk mit
traditionellen türkischen Instru-
menten zu einem tanzbaren
Sound. Der Bandname ist eine sa-
tirische Referenz auf den Ibiza
Skandal 2019. Einlass: 20 Uhr,
Beginn: 21Uhr. Karten (12 Euro):
https://kupfticket.com/en/events/
zack-zack-zack-julia-effekt<
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FEUERWEHR

Ältestes Mitglied
FREISTADT.Die Feuerwehr Frei-
stadt überbrachte Glückwünsche
zum 90. Geburtstag ihres ältesten
Mitglieds Karl Manzenreiter. Ein
Musikzug mit Musikern der Bür-
gergarde und der Stadtkapelle -
geführt von Matthias Manzenrei-
ter, Stabführer und Enkel des Ju-

bilars, brachten ein Überra-
schungsständchen. Manzenreiter
war von 1972 bis 1983 Zugskom-
mandant des zweiten Löschzu-
ges der Feuerwehr Freistadt. Ein
Fixpunkt für ihn ist der monatli-
che Stammtisch der Feuerwehr-
Reservisten.<

Die FF Freistadt gratulierte Karl Manzenreiter zum 90. Geburtstag. Foto: Silke Pirklbauer

ARBEITSUCHENDE

Leichter Anstieg
BEZIRK FREISTADT. Ende Jän-
ner waren beim AMS Freistadt
insgesamt 1.427 Personen (492
Frauen, 935 Männer) arbeitslos
vorgemerkt. Die Arbeitslosen-
quote steigt im Jahresvergleich
um 0,1 Prozentpunkte auf 4,7
Prozent. „Der Anstieg bei den
Arbeitslosenzahlen ist aus-

schließlich auf vermehrte Frei-
stellungen von Personen mit
Wiedereinstellzusage zurückzu-
führen“, sagt AMS-Leiter Alois
Rudlstorfer. Die meisten offen
Arbeitsstellen gibt es derzeit bei
denGesundheitsberufen (67), bei
Metall- und Elektroberufen (49)
und im Handel (42).<

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

BIS
1.MÄRZ

AKTUELLE
PREISE

SICHERN!

ROTES KREUZ

Erste Hilfe fürs Herz
PREGARTEN. Mehr als 25.000
Menschen engagieren sich in
Oberösterreich freiwillig beim
Roten Kreuz. Manchmal ent-
steht daraus mehr als Kollegia-
lität. So haben sich Lisa Renauer
(31) vom Roten Kreuz Wilher-
ing und Robert Danner (37) vom
Roten Kreuz Pregarten verliebt.
Kennengelernt haben sie sich im
Jänner 2016 bei einem Einsatz in
der Flüchtlingshilfe in Linz.
Heute sind gemeinsame Dienste
mit Kind seltener geworden.
Mehr: www.tips.at/n/712553<

Robert Danner und Lisa Renauer mit
Tochter Sophie. Foto: RK Eferding/Sandra Ziegler

Am Freizeitteich in Windhaag bei
Freistadt wurde die Bezirksmeister-
schaft der Gewerkschaft der Ge-
meindebediensteten „younion“ im
Eisstockschießen des Bezirkes Frei-
stadt durchgeführt. Ewald Nieder-
berger organisierte die Meister-
schaft, bei der elf Moarschaften ihre
Treffsicherheit bewiesen.

Bezirksmeister

Die Sektion Stockschießen der Union
Windhaag sorgte für gute Bedin-
gungen auf dem Eis und hervorra-
gende Bewirtung der Teilnehmer. Als
Sieger bei diesem Turnier ging die
Moarschaft „Freistadt Bauhof“ mit
Stefan Bergsmann, Günter Stech,
Johann Blöch, Herbert Schibani her-
vor. Sie werden den Bezirk auch bei

der Landesmeisterschaft vertreten.

Eisstockschießen Am Freizeitteich in Windhaag wurde die Bezirksmeister-
schaft der Gewerkschaft der Gemeindebediensteten „younion“ im Eisstockschie-
ßen durchgeführt, organisiert von Ewald Niederberger. Elf Moarschaften bewiesen
ihre Treffsicherheit. Den Sieg holte die Moarschaft „Freistadt Bauhof“ mit Stefan
Bergsmann, Günter Stech, Johann Blöch, Herbert Schibani. Foto: Martin Danner/Younion

OÖ Reisetage Bei den OÖ Reisetagen durften sich zahlreiche Besucher über
Inspiration und Urlaubsangebote zu den Tips-Leserreisen freuen. Ein besonde-
rer Höhepunkt war die Verlosung einer Reise für zwei Personen nach Opatija.
Über den Gewinn freuten sich Walter und Sylvia Wimmer aus Wallern. Den Rei-
segutschein überreichte Tips-Geschäftsführer Moritz Walcherberger persönlich.

Fo
to
:T
ip
s
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bad zell

goldene hochzeit: 
elfriede und Josef grasserbauer;
 Foto: privat

freistadt
todesfall: 
erna Viehauser verstarb am 29. Jänner im 
Alter von 89 Jahren;

gutau

geburt: 
Jonas, am 
25. Jänner, 
Eltern: Melanie 
und Markus 
Mitterlehner;

 Foto: BabySmile

hagenberg

geburtstag: 
Maria Voggeneder 
(92);
 Foto: privat

todesfall: günther 
fleischmann, Amts-
direktor i.R., Hauptmann 
der Reserve, verstarb im 
85. Lebensjahr; Foto: privat

hirschbach

todesfall: 
ernestine 
freudenthaler 
verstarb am 3. Februar im 
94. Lebensjahr; Foto: privat

todesfall: 
Karl glanzegg 
verstarb am 3. Februar im 
92. Lebensjahr;
 Foto: privat

todesfall: 
hildegard schnaitter 
verstarb am 3. Februar im 
98. Lebensjahr;
 Foto: privat

KeferMarKt
geburtstage: 
anna Pichler (98),
Maria dedl (90),
rudolf ahorner (85),

geburtstag: 
Josef schicho (96);

 Foto: privat

langschlag
todesfall: Kunigunde Kienmayer 
verstarb am 31. Jänner im 84. Lebensjahr;

lasberg

geburtstag: 
Johann leitner (85);

 Foto: privat

geburtstag: 
theresia stütz (75);

 Foto: SB/Hackl

todesfall: 
Wilhelm Puchner 
verstarb am 3. Februar im 90. Lebensjahr;

neuMarKt

geburtstag: 
Karl langeder (85);

 Foto: Seniorenbund

todesfall: 
anna Kranz 
verstarb am 31. Jänner im Alter von 89 Jahren;

schönau

todesfall: 
anton zeitlhofer, 
„Brückleder“, 
verstarb am 26. Jänner im 
91. Lebensjahr; Foto: privat

unterWeissenbach

eiserne hochzeit: theresia und 
Johann Windischhofer, am 24. Jänner;
 Foto: privat

Waldburg

geburtstag: 
rosa Maria reisinger 
(75);
 Foto: Lackner Strauß

Wartberg
geburt: 
Valerie, 
am 31. Jänner, Eltern: Melanie Bruckmüller 
und Stefan Hochmayr;

hochzeit: 
Maria tober und Josef Windhager, 
am 30. Jänner;

todesfall: 
anna rosa stegfellner verstarb am 
29. Jänner im Alter von 78 Lebensjahr;

Windhaag

todesfall: 
Johann glasner 
verstarb am 27. Jänner im 
81. Lebensjahr;
 Foto: Bestattung Biebl

Liebe Leserinnen,
liebe Leser!

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at
Tips, Eisengasse 5, 4240 Freistadt 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

EnergiesparmesseWels
27.02.–01.03.2026

Feel Good Energie
Spannung garantiert – besuchen Sie
uns auf der EnergiesparmesseWels!
Freuen Sie sich auf umfassende Beratung, clevere Tipps
aus der EnergiesparAkademie und ein tolles Gewinnspiel.

Exklusiv für alle im Kundenklub: Gratis-Messeticket und
Gutschein für eine Gratis-Mehrfachsteckdose.
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BILANZ

Mehr als vier Millionen Euro erstritten
BEZIRK FREISTADT. Die Arbei-
terkammer Bezirk Freistadt
zog wieder Bilanz und berich-
tet über rund vier Millionen
Euro, die sie für ihre Mitglie-
der im Jahr 2025 erkämpft hat.
Insgesamt wurden mehr als
4.500 Mal die Beratungsleis-
tungen der Arbeiterkammer
(AK) in Anspruch genommen.

Zu einem Beratungsschwer-
punkt hat sich das Thema Pfle-
gegeld entwickelt. So auch bei
einem Fall im Bezirk Freistadt:
Weil der Pflegeaufwand für ihren
mehrfach behinderten vierjähri-
gen Sohn immer mehr wurde,
suchten die Eltern bei der Pen-
sionsversicherungsanstalt (PVA)
um eine Erhöhung des Pflege-
geldes der Stufe 2 an.Wenig spä-
ter erhielten die Eltern einen Be-
scheid, in dem ihnen Stufe 3 zu-

erkannt wurde. Da den Eltern
diese Erhöhung als zu niedrig er-
schien, suchten sie Hilfe bei der
AKFreistadt, die gegendiePVA-
Entscheidung klagte. Die Fami-
lie aus dem Bezirk Freistadt be-
kam daher vom Gericht sogar
Pflegestufe 5 zugesprochen.
Ein weiteres großes Thema sind
arbeitsrechtliche Anliegen, wie
Entgeltfortzahlungen oder Kün-

digungen. Für einen 45-jährigen
Arbeiter eines Arbeitskräfteü-
berlassers wurden in einem
Streitfall mehr als 12.000 Euro
erkämpft. Der Mann erlitt an
einem Wochenende einen Herz-
infarkt. Im Krankenstand über-
mittelte ihm der Arbeitskräfteü-
berlasser drei Tage später die
einvernehmliche Auflösung des
Dienstvertrages. Da dies wäh-

rend des Krankenstandes pas-
sierte, stand dem Maschinenfüh-
rer die volle Entgeltfortzahlung
für sechs Wochen und das halbe
Entgelt für weitere vier Wochen
zu. Weiters wurden die dem Be-
schäftigten zustehenden Diäten
sowiederFahrtkostenersatznicht
abgerechnet. Erst nach gericht-
lichem Vorgehen und einer Exe-
kution erhielt der Mann das ihm
zustehende Geld.
Auffällig sei laut Arbeiterkam-
mer-Bezirksstellenleiter Klaus
Riegler auch, dass von den ins-
gesamt 88 Arbeitsrechtsfällen 74
Fälle und somit 84 Prozent aus
Betrieben ohne Betriebsrat
stammen. „Daran erkennt man,
wie wichtig eine betriebliche In-
teressenvertretung für die kor-
rekte Bezahlung der Arbeitneh-
mer und die Einhaltung des gel-
tenden Arbeitsrechts ist.“<

AK-Präsident Andreas Stangl (r.) und AK-Bezirksstellenleiter Klaus Riegler
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Kostenloses Übungsgelände
direkt an der Talstation

IM TAL

NEU:
Kinder bis

6 Jahre* fahren
gratis Ski.

*Jahrgang 2020 und jünger

XXL Funslope
1.460m Pistenspaß
für Groß & Klein

AM BERG

www.hauser-kaibling.at/bestpreis

Ski amadé Frühbucher-Bonus
Jetzt Tages- oder Mehrtagesskipass Online kaufen
und Geld sparen - mit Stornogarantie.

N

...die schönsten Pisten
Skigenuss am höchsten Punkt der 4-Ber

ge-Skischaukel
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1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Infl ammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-infl ammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8
RUBAXX ARTHRO Tropfen. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathische Arzneispezialität bei Schmerz und Funktionsbeeinträchtigung bei altersbedingtem Gelenksverschleiß. • Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren 
Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

Wenn die Laubbäume ihre Blät-
ter verlieren, bekommen wir eine 
unscheinbare Pfl anze zu Gesicht: 
die Mistel. Diese wird häufi g in 
der begleitenden Krebstherapie 
eingesetzt, da sie sich beim Ge-
brauch gegen maligne Tumore 
bewährt hat. Sie aktiviert den 
programmierten Zelltod einer 
geschädigten oder funktions-
unfähigen Zelle als Überlebens-
schutz des gesunden Gewebes. 
Das Geniale: Forscher fanden he-
raus, dass der in der Mistel enthal-
tene Wirkstoff  Viscum album auch 
bei Arthrose helfen kann1.

Arthrose – die  
wichtigsten Fakten
Arthrose gilt als eine Verschleiß-
krankheit der Gelenke, bei der 
sich der Knorpel an den Gelen-
ken abnutzt. Dieser Knorpel bildet 
eine Schutzschicht, die verhindern 
soll, dass die Knochen aneinander 

reiben. Nutzt sich der Knorpel ab, 
reiben schließlich die Knochen 
ungeschützt aneinander. Dies 
führt zu starken  Schmerzen. 

Der vielversprechende 
 Wirkstoff   Viscum album 
Der Wirkstoff  Viscum album 
kann auch bei Arthrose helfen! 

Der Wirkstoff  kann durch den 
apoptotischen Zelltod  bestimm-
te Körperzellen stoppen, die den 
Gelenkknorpel bei Arthrose an-

greifen.2 Somit wird der Knor - 
pel geschützt und die bei Ar- 
throse typischen Anlauf- und 
Belastungsschmerzen werden 
bekämpft . Inzwischen gibt es 
ein rezeptfreies Arzneimittel, 

was den Wirkstoff  Viscum al-
bum hochkonzentriert enthält. 

Es ist in Apotheken unter dem 
Namen  Rubaxx Arthro erhält - 
lich. Die Arzneitropfen sind gut 
verträglich. Neben- oder Wech-
selwirkungen sind nicht bekannt.

Von der Krebstherapie zum 
rezeptfreien Arthrose-Mittel

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro 
Tropfen
(PZN 4971410)

www.rubaxx.at

Stark gegen 
den Schmerz,

sanft zum 
Körper!Körper!

Schwindel ist natürlich behandelbar
Alles dreht sich, die Erde 
wankt – zahlreiche Men-
schen leiden täglich unter 
Schwindel. Doch eine rezept-
freie Arzneispezialität kann 
Schwindel unterschiedlicher 
Ursache bekämpfen: Taumea 
Tabletten (Apotheke).

Wie Schwindelbeschwerden 
entstehen
Das Nervensystem sendet stän-
dig Gleichgewichtsinforma-
tionen an unser Gehirn. Wird 
diese Übertragung gestört, 
kommen die Informationen 
fehlerhaft  im Gehirn an. Die 
Folge:  Schwindel beschwerden. 
Eine natürliche Arzneispezialität 
schenkt Betroff enen Hoff nung: 
Taumea Tabletten (rezeptfrei).

Spezielle Hilfe bei  
Schwindel 
Das Besondere an Taumea sind 
die beiden natürlichen Wirk-
Abbildung Betroffenen nachempfunden
TAUMEA Tabletten. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Trit. D4, Gelsemium sempervirens Trit. D5. Homöopathische Arzneispezialität bei Schwindel unterschiedlicher Ursache. www.taumea.at • Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren 
Gebrauchs information, Arzt oder Apotheker.

stoff e Ana-
mirta coc-
culus und 

Gelsemium 
sempervirens. 

Schon im 16. Jahrhundert 
wurden die getrockneten 
Früchte der Anamirta coccu-
lus von Seefahrern erfolgreich 
bei Schwindel eingesetzt. Die 

Heilkraft  der Extrakte aus der 
Gelsemium- Wurzel schätzten 
bereits die Urvölker Nordame-
rikas. Die Kombination aus 
beiden Arzneistoff en ergibt den 
speziellen Dual- Komplex von 
Taumea, der Hilfe bei Schwin-
del unterschiedlicher Ursache 
leisten kann. Und das ohne be-
kannte Nebenwirkungen oder 
Wechselwirkungen mit anderen 
Arzneimitteln. Wichtig: Wenn 
Schwindel akut und plötzlich 
auft ritt, sollte ein Arzt die Ur-
sache  abklären.

Gelsemium 
sempervirens

Für Ihre Apotheke: 

Taumea Tabletten 
(PZN 4466706)

www.taumea.atwww.taumea.at

Bekannt aus dem TV
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Tipp: Vorsorgen für
finanzielle Notfälle

Autoreparatur, kaputte Waschma-
schine oder ein krankesHaustier: Um
auf finanzielle Herausforderungen
vorbereitet zu sein, ist eine Notfall-
reserve besonders wichtig. Men-
schen ohne Rücklagen geraten
deutlich schneller in finanzielle
Schwierigkeiten als jene, dieGeld zur
Seite legen konnten. Empfohlenwird
eine Reserve von etwa drei Monats-
einkommen, die kurzfristig verfüg-
bar ist. Das Geld sollte so angelegt
sein, dass man im Bedarfsfall rasch
darauf zugreifen kann. Dadurch las-
sen sich Einkommensverluste oder
unerwartete Ausgaben besser ab-
federn.

Von den niedrigen Zinsen sollte man
sich nicht abschrecken lassen. Geld-
reserven haben nicht Zinserträge
zum Ziel, sondern die Absicherung
der Zahlungsfähigkeit. Der Konto-
überziehungsrahmen ist keine Geld-
reserve – er ist ein teurer Kredit, der
häufig der Einstieg in finanzielle Pro-
bleme ist.

Viele Menschen haben aufgrund
ihres geringen Einkommens Schwie-
rigkeiten, monatlich Geldbeträge für
Krisensituationen zur Seite zu le-
gen. Häufig sind auch hohe Fixkos-
ten oder das persönliche Ausgabe-
verhalten der Grund für knappe Fi-
nanzen. Eine kostenlose Budgetbe-
ratung kann helfen, neue Spielräu-
me zu finden.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

KOMÖDIE

Kinotipp: Die Älteren
Hannes (Sebastian Bezzel) hat al-
les, was man braucht: eine liebe-
volle Familie, ein Haus und eine
solide Karriere als Schriftsteller.
Die großen Bestsellerjahre sind
zwar vorbei, doch Hannes nimmt
das mit stoischer Gelassenheit – er
ist einfach gerne Ehemann undVa-
ter. Nur seine Familie sieht das an-
ders: Seiner FrauSara unddenKin-
dern Carla und Nick geht er mit
übermotivierter Fürsorge und
Spätboomer-Weisheiten zuneh-
mend auf die Nerven. Und dann
kommt alles auf einmal: Der Ver-

lag stellt seine Romanreihe ein,
NicksAussicht auf dasAbitur sieht
schlechtausundCarlaziehtaus.Als
seine Frau schließlich eine Auszeit
von der Ehe will und mit Tochter
Carla eine WG gründet, steht Han-
nes Wohlfühlwelt endgültig Kopf.
Er kapituliert – bis er Vanessa be-
gegnet.Gelingt esausgerechnet ihr,
Hannes endlich aus seiner Com-
fort Zone zu kicken?< Anzeige

„Die Älteren“
Ab 12. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at

Sebastian Bezzel (M.) nervt die Familie mit seinen Spätboomer-Weisheiten.

Foto: Constantin Film Distribution

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 11. Februar                 
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden, wenn der Tag frost-
frei ist; Fruchtgemüse setzen (Glashaus); Sauer-
kraut machen; Butter rühren; Wohnung lüften; 
Malerarbeiten; die meisten Aufräumarbeiten; 
chemische Reinigung; Zahnarztbesuch; Nagel-
pflege; Rechtsangelegenheiten; kaputte Haar-
spitzen schneiden 
Ungünstig: Kopfsalat pflanzen; Ausdauer

DO 12. Februar                 
ab 20:50 Uhr Steinbock – Wendepunkt
Siehe gestern; kaputte Haarspitzen schneiden

FR 13. Februar                 
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse säen (Glashaus); Erd-
arbeiten im Garten, besonders mit Kompost; 
Gartenzäune setzen; alle Hausarbeiten; Klauen-
pflege bei Haustieren; Brot backen; heilende Bä-
der; Geldangelegenheiten; Projekte beginnen, die 
lange Zeit beanspruchen werden
Ungünstig: chemische Reinigung; Impfungen

SA 14. Februar                 
aufsteigender M. – Valentinstag – Siehe gestern

SO+MO 15.+16. Feb.                 
bis 07:20 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: kranke Bäume und Sträucher zurück-
schneiden; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen und alte Dinge verstauen oder wegge-
ben; lüften; Massagen; Kosmetik; Wohnung neu 
beziehen – Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten; Zahnbehandlungen

DI 17. Februar                 
Neumond um 13:05 Uhr, ab 15:10 Uhr Fische – 
aufsteigender Mond – Faschingsdienstag
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: damit beginnen, schlechte Gewohn-
heiten aufzugeben; Fasttag; kranke Bäume und 
Sträucher behandeln, auch vorsichtig schneiden; 
Zaun setzen, hält länger

MI 18. Februar                 
aufsteigender Mond – Aschermittwoch
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen, auch anhal-
tend wässern; Blattpflanzen (Salate) im Glashaus 
säen, auch Blütenpflanzen; Wasserbau; Wasser-
installationen; Salben herstellen; Vorstellungsge-
spräche; hohe Wirksamkeit von Medikamenten; 
Fußreflexzonenmassage – Ungünstig: Haare 
schneiden und waschen; Malerarbeiten

DO 19. Februar                 
ab 20:40 Uhr Widder – aufst. Mond – S. gestern

Ein Jahr „Alter OÖ“
OÖ. Positive Bilanz wird ein Jahr
nach der Gründung der Pflege-
und BetreuungsManagement
GmbH „Alter OÖ“ gezogen. Die
GmbH unter Geschäftsführerin
Anna Ferihumer entlastet die 15
Sozialhilfeverbände bei Themen
wie Personalgewinnung, Digitali-
sierung, Recht und Baumanage-
ment. Hohe Nachfrage erfährt
auch die vor fünf Monaten ge-
startete Ausbildungsberatung.
Heuer steht für „Alter OÖ“ unter
anderem der Aufbau einer zentra-
len Plattform an, die Bewerber
gezielt zu offenen Stellen führt.

OÖVP-Jahresauftakt
OÖ. Die OÖVP mit Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer gab bei ihrer
Jahresauftaktkonferenz mit Spit-
zenfunktionären in Mondsee ihren
wirtschaftspolitischen Ausblick für
2026. Inhaltlich stehen Bürokra-
tieabbau und weitere Deregulie-
rung, Umsetzung der Industrie-
strategie, Innovation und die Si-
cherheitsallianz OÖ im Fokus. OÖ
solle „schneller, schlanker und in-
novativer werden“, so Stelzer –
„das heißt weniger Hürden, mehr
Tempo und mehr Chancen für die
Menschen im Land.“

15Millionen in 25 Jahren
OÖ. 25 Jahre lang war Martina
Pühringer Landesobfrau der
OÖ. Goldhauben-, Kopftuch- und
Hutgruppen, Ende Jänner übergab
sie ihr Amt an Christine Huber. In
diesen 25 Jahren kam eine gewal-
tige Summe zusammen, die die
Gemeinschaft für gute Zwecke er-
reichte: 15 Millionen Euro.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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ÖVP

Klaus Pröll ist
neuer Parteiobmann
ST. OSWALD. Beim Gemeinde-
parteitag der ÖVP St.Oswald
wurde Gemeinderat Klaus Pröll
mit 100 Prozent Zustimmung
zum Parteiobmann gewählt.
Landesparteisekretär Florian
Hiegelsberger, Bezirksparteiob-
mann Josef Naderer und Be-
zirksgeschäftsführer Gerhard
Mark gratulierten an der Spitze
der mehr als 60 Gäste. Pröll folgt

Gemeindevorstand Jürgen Hen-
nerbichler nach. Hiegelsberger
und Naderer bedankten sich wei-
ters für die Bereitschaft, Verant-
wortung zu übernehmen und
versprachen die bestmögliche
Unterstützung seitens der Be-
zirks- und Landespartei.<

Landesparteisekretär Florian Hiegelsberger (l.) gratuliert Klaus Pröll und wünscht
ihm viel Glück und Erfolg in der neuen Funktion. Foto: OÖVP St. Oswald

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/711933

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir an unserem Standort Perg eine/n

Krückl Bauges.mbH & CO KG | Naarner Straße 34 | 4320 Perg | T: 07262 / 52246-0 www.krueckl.at

Lagerplatz- und Fuhrparkleiter/-in (Vollzeit)

Du bringst mit:
Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
Führerschein der Gruppen B und E zu B (C und E von Vorteil)
Abgeschlossenen Präsenzdienst
Technisches Verständnis und Warenkunde im Bauwesen
EDV-Kenntnisse (MS Office)
Organisationstalent, selbstständiges Arbeiten
Teamgeist, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Deine Aufgaben:
Verwaltung, Planung, Steuerung und Kontrolle der Fahrzeugflotte,
der Baustellenmaschinen, etc., inkl. Auftragsanbahnung
Investitionsplanung
Administrative, organisatorische und ausführende Tätigkeiten am Lagerplatz
Instandhaltungs-/Wartungsarbeiten am Firmengelände
Führen der Mitarbeiter
Kunden- und Lieferantenkontakte

Wir bieten dir:
26 x 4-Tage-Woche = 26 freie Freitage pro Jahr
einen sicheren Arbeitsplatz in der Region
ein eigenverantwortliches Arbeiten mit modernsten Arbeitsmitteln
und ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
ein reichhaltiges Angebot an Fort- bzw. Weiterbildungen
Firmen-PKW und Mobiltelefon (auch zur privaten Nutzung)

Gemeinschaft erleben bei Firmenfeiern, Betriebsausflügen, uvm.
Fitness- & Gesundheitsprogramme
Arbeitskleidung – einheitlicher Look
Prämien und Einkaufsvorteile
Attraktive Entlohnung lt. KV Bauindustrie und Baugewerbe
Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation

Wir suchen DICH!

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann schick uns bitte Deine Unterlagen (Motivationsschreiben, Lebenslauf, Foto und ggf. Zeugnisse) an: bewerbung@krueckl.at

ausbildung

Yogalehrer werden
RohRbach-beRg. Yoga nicht 
nur üben, sondern verstehen, 
leben und weitergeben? Dann ist 
die zertifizierte Yogalehrer-Aus-
bildung der Yoga-Akademie Aus-
tria vielleicht genau der nächste  
Schritt: Start am 10. April in 
Rohrbach-Berg – mit 300 Stun-
den Umfang und einem ganzheit-
lichen Zugang, der weit über „nur 
Asanas“ hinausgeht. 

Kostenlos reinschnuppern: 
infotage vor ort und online
Wer spüren möchte, ob diese Aus-
bildung wirklich der richtige Weg 
ist, kann bei dem kostenlosen 
Online Infoabend Ausbildungs-
leiterin Heike Grill persönlich 
kennenlernen. Gerne kann auch 
ein direkter Kontakt über hallo@
yogamoments.co.at oder Tel. 0664 
5440978 hergestellt werden. Auf 
www.yogaakademieaustria.com  
gibts weitere Infos!<� Anzeige

Yogalehrer-Ausbildung in Rohrbach 

• Qualität und individuelles 
Arbeiten durch Kleingruppen
• Ganzheitlicher Yoga, der geistige, 
psychische und körperliche Aspekte 
umfasst
• „Yoga fürs Leben“: Inhalte, die 
deinen Alltag nachhaltig bereichern
• 300 Stunden Ausbildung – 50 
Prozent mehr Umfang und Praxis 
(gängiger Standard: 200 Stunden)
• Zertifiziert nach den strengen 
Richtlinien von ÖCERT und Cert NÖ
• Bildungsförderung möglich
Online-Infotag: 12.3., 20–21 Uhr

Foto: Yogaakademie Austria
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FF UNTERWEISSENBACH

17.500 Stunden im Feuerwehrdienst
UNTERWEISSENBACH. Bei der
151. Vollversammlung der FF
Unterweißenbach blickte die
Wehr auf ein Jubiläumsjahr mit
Gründungsfest, Bezirksbewerb,
Wissenstest und das allgemeine
Feuerwehrjahr zurück.

Der Leistungsbericht, vorgetra-
gen im Beisein von Bürgermeis-
ter Johannes Hinterreither-Kern,
Bezirksfeuerwehrkommandant
Thomas Wurmtödter und Ab-
schnittskommandant Markus

Diesenreither sowie zahlreichen
Kameraden, listete 64 abgearbei-
tete Einsätze auf. Das bedeutet
zwar ein sehr einsatzarmes Jahr,
aber in Summe wurden dennoch
17.500 Stunden für den Feuer-
wehrdienst aufgebracht.
Neben Ausbildung und Übungen
hat auch die derzeit 30-köpfige
Jugendgruppe einen großen An-
teil an den geleistetenStunden. Elf
Jungfeuerwehrmitglieder wurden
bei der Vollversammlung ange-
lobt. Diese bot auch den Rahmen

für Ehrungen und Auszeichnun-
gen. Die Bezirksverdienstme-
daille in Bronze ging an Bernhard
Lehner und Katharina Starzer, je-
ne in Silber an FranzHackl, Chris-
toph Penz und Martin Starzer und
die Goldene an Franz Piererfell-
ner. Roland Haslhofer wurde das
Verdienstkreuz des ÖBFV 3. Stu-
fe verliehen und Walter Asanger
wurde mit der Florianimedaille in
Bronze geehrt. Gottfried Grosser
erhielt die Ehrenurkunde für 60-
jährige Mitgliedschaft.<

Die Ehrenurkunde für 60 Jahre Mit-
gliedschaft bei der Wehr ging an
Gottfried Grosser (Mitte). Foto: FF UWB

prävention

Sicheres Arbeiten in der Höhe
oÖ. 74 Hochbauer, Zimme-
rer, Dachdecker und Spengler 
haben heuer Lehrgänge über 
Dachabsturzsicherungen be-
sucht – die Landesinnungen 
und die AUVA-Landesstelle 
Linz unterstützen diese lebens-
wichtigen Schulungen.

„Jeder Unfall, der durch Präventi-
onsmaßnahmen und sorgsame Ar-
beit vermieden werden kann, zählt. 
Deshalb unterstützen wir als Part-
ner der Unternehmen mit derarti-
gen Schulungen schon seit vielen 
Jahren“, erklärt die Direktorin der 
AUVA-Landesstelle Linz, Maria 
Lesterl. 
Die mit Arbeiten auf Dächern ver-
bundenen Gefahren werden leider 
immer noch unterschätzt, zeigt 
die AUVA-Unfallstatistik. Im Jahr 
2024 wurden in Oberösterreich 
44 Arbeitsunfälle im Zusammen-
hang mit Dacharbeiten verzeich-
net. Die häufigste Unfallursache 
dabei waren Abstürze (16). Diese 
Arbeitsunfälle enden oft mit schwe-
ren Verletzungen, im schlimmsten 
Fall sogar tödlich. 
Neben Schmerzen und persönli-
chem Leid bedeutet das für betroffe-
ne Arbeitnehmer eine mehrwöchi-
ge Ausfallzeit mit durchschnittlich 

48,5 Krankenstandstagen. Über-
durchschnittlich hohe Ausfallzei-
ten, die sich wirtschaftlich auf das 
Unternehmen auswirken. 

viele teilnehmer
„Deshalb nehmen wir das Thema 
Arbeitsschutz ernst und unterstüt-
zen seit Jahren gemeinsam mit 
der AUVA-Landesstelle Linz die 
Bau- und Dachlehrgänge im mo-
dernen Trainingszentrum der Hö-

henwerkstatt in Gunskirchen“, er-
klären Baulandesinnungsmeister 
Wolfgang Holzhaider, Holzbauin-
nungsmeister Josef Frauscher und 
Dachdecker-, Glaser- und Speng-
lerinnungsmeister Jürgen Innocen-
te übereinstimmend. „Die große 
Teilnehmerzahl zeigt, wie groß 
das Bewusstsein für Sicherheit am 
Arbeitsplatz bei den Betrieben und 
ihren Beschäftigten ist“, so die drei 
Landesinnungsmeister.

praxis und theorie am  
Kursprogramm
Neben einem Überblick über die 
gesetzlichen Grundlagen, Nor-
men und Richtlinien stehen Si-
cherungspflichten, generelle Ar-
beitnehmerpflichten oder Fragen 
zur Verantwortung und Haftung 
am Kursprogramm. Auf die Sicht-
prüfung und Lagerung der per-
sönlichen Schutzausrüstung gegen 
Absturz wird ebenso eingegangen 
wie auf Sturzphysik. Im Praxisteil 
folgen eindrucksvolle Beispiele 
und Übungen, um die Teilnehmer 
für die Gefahren zu sensibilisieren. 

Anspruchsvolle Höhenarbeit 
Die Trainings finden jährlich statt, 
über die Kurstermine informieren 
die Landesinnungen. Die AUVA-
Landesstelle Linz bietet zudem 
kostenlose Beratungen, Schulun-
gen und Infomaterialien rund um 
Prävention für mehr Sicherheit und 
Gesundheit am Arbeitsplatz. „Hö-
henarbeit ist ein sehr anspruchsvol-
les Arbeitsfeld, das Fehler schwer-
lich verzeiht. Umso wichtiger ist 
es, dass unsere Mitarbeiter den 
selbstverständlichen Umgang mit 
ihrer Schutzausrüstung trainieren“, 
unterstreichen die drei Landesin-
nungsmeister. <� Anzeige

v. l.: Leonhard Zauner (Vorstand AUVA-Landesstellenausschuss), Wolfgang Holz-
haider (Innungsmeister Bau), Maria Lesterl (Direktorin AUVA-Landesstelle Linz), 
Jürgen Innocente (Innungsmeister Dachdecker/Glaser/Spengler), Josef Frauscher 
(Innungsmeister Holzbau), Markus Hofer (Fachgruppengeschäftsführer) und 
Vinzenz Reinhartz (Geschäftsführer Höhenwerkstatt) Foto: AUVA/Kierner 
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FEUERWEHR PÜRSTLING

Rückblick auf ein
erfolgreiches Einsatzjahr
SANDL. Ein ereignisreiches
Jahr liegt hinter der FF Pürst-
ling. Bei der Jahreshauptver-
sammlung wurde auf mehr als
6.500 geleistete Stunden, sowie
die Einweihung des Zubaus
zum Feuerwehrhaus zurück-
geblickt und neue Mitglieder
offiziell aufgenommen.

Nach der Begrüßung durch
Kommandant Martin Hildner,
der Bürgermeister Gerhard
Neunteufel, Pflichtbereichs-
kommandant Thomas Franz,
zahlreiche Ehrendienstgradträ-
ger und insgesamt 54 Mitglieder
der FF Pürstling willkommen
hieß, folgten die Berichte der
Kommandomitglieder. Die FF
Pürstling leistete im Jahr 2025

mehr als 6.500 Stunden für zehn
Einsätze sowie Ausrückungen,
Bewerbe, zahlreiche Übungen,
Lehrgänge, Schulungen, Be-

sprechungen, Veranstaltungen
und sonstige Arbeiten. Der gro-
ße Höhepunkt im Jahr 2025 war
das Feuerwehrfest mit der Ein-
weihung des Zubaus zum Feuer-
wehrhaus herauszuheben.

NeueMitglieder
Nach den Berichten der Kom-
mandomitglieder, hatte Hildner
die erfreuliche Aufgabe einige
neueMitglieder vorzustellen und
anzugeloben. Als neue Jugend-
mitglieder offiziell vorgestellt
wurden Miriam Altmüller und
Elias Pointner. Nach einem Jahr
Jugendmitgliedschaft und Ab-
solvierung der ersten Erpro-
bung angelobt wurden, Selina
und Sophia Hobbiger und Mar-
tin Näher.<

Kommandant Martin Hildner mit Ju-
gendmitgliedern Miriam Altmüller und
Elias Pointner Foto: FF Pürstling/Bräuer

tfs haslach

Technik ist auch Frauensache 
haslach. Technik ist nur 
was für Burschen? Ganz sicher 
nicht! „An der TFS Haslach 
freuen wir uns jedes Jahr ganz 
besonders, wenn sich Mädchen 
für eine Ausbildung im Bereich 
Informationstechnik oder  
Mechatronik entscheiden“, sagt 
Direktorin Hildegard Prem.

Klar, diese Fachrichtungen wirken 
auf den ersten Blick vielleicht noch 
wie eine kleine Hürde – „aber glaub 
uns: Wer sich traut und die Ausbil-
dung durchzieht, wird es de�nitiv 
nicht bereuen. Warum? Ganz ein-
fach: Top-Jobchancen, höhere Ge-
hälter als in vielen klassischen Be-
rufen und beste Aussichten auf einen 
schnellen Einstieg ins Berufsleben 
warten auf dich. Technik-Fachkräfte 
sind gefragt wie nie – und das mer-
ken unsere Schülerinnen schon früh. 
Ob Ferialpraxis oder die zehnwöchi-
ge Betriebspraxis: Mädchen werden 

von Firmen besonders gerne genom-
men und oft schon als zukünftige 
Mitarbeiterinnen gesehen.“ 

Mädchenraum in arbeit
„Und weil wir wollen, dass du dich 
bei uns rundum wohlfühlst, ent-
steht aktuell im Hauptgebäude der 
TFS Haslach ein eigener Mädchen-
raum. Ein gemütlicher Rückzugsort 
für Freistunden, die Mittagspause 
oder wenn du auf den Bus wartest. 
Chillen, quatschen, durchatmen – 
alles inklusive“, berichtet Prem. Die 
Schule freut sich natürlich genauso 

über Anmeldungen von Burschen – 
Technik lebt von Vielfalt, Teamwork 
und unterschiedlichen Perspektiven. 
Der offizielle Anmeldezeitraum 
startet nach den Semesterferien am 
23. Februar und dauert drei Wochen. 
„Für besonders Eilige ist unsere 
Sekretärin bereits am Montag, 
16. Februar, von 9 bis 11 Uhr im 
Direktionsbüro für euch da. Sei auch 
du Teil der TFS Haslach – einer 
Schule mit Zukunft, Zusammen-
halt und coolen Möglichkeiten. Wir 
freuen uns schon auf dich“, lädt das 
Schulteam ein.<� Anzeige

Technik ist nur was für Burschen? Blödsinn! Foto: TFS Haslach

Ein Garten, der auch im 
Alter Freude macht
 
Viele Gartenbesitzer merken mit 
den Jahren, dass ihr Garten zwar 
schön ist, aber zunehmend be-
schwerlich wird. Stufen, schmale 
Wege oder pflegeintensive Beete 
können zur Stolperfalle werden 
oder machen viel Arbeit. 
Mein Tipp: Denken Sie bei der 
Gartengestaltung rechtzeitig an 
Entlastung und Sicherheit und 
holen Sie sich dafür professionelle 
Unterstützung. Ein gut geplanter 
Garten orientiert sich nicht an 
Trends, sondern an den Menschen, 
die ihn nutzen. Breite, ebene 
Wege mit rutschfesten Belägen, 
gut erreichbare Sitzplätze und 
eine klare Struktur sorgen dafür, 
dass man sich sicher bewegt und 
den Garten entspannt genießen 
kann. Hochbeete in angenehmer 
Arbeitshöhe ersetzen tiefes Bü-
cken, pflegeleichte Stauden und 
robuste Gehölze reduzieren den 
Pflegeaufwand deutlich. Auch 
automatische Bewässerung oder 
ein Mähroboter sind keine Spie-
lereien, sondern echte Hilfen im 
Alltag.

Zusammenarbeit mit
regionalem Gartengestalter
Wichtig ist außerdem, den Garten 
langfristig zu denken. Pflanzen 
wachsen, Materialien altern und 
Bedürfnisse ändern sich. Wer 
vorausschauend plant, erspart sich 
spätere Umbauten und unnötige 
Kosten. Genau hier lohnt sich die 
Zusammenarbeit mit erfahrenen 
Gartengestaltern. Sie erkennen 
potenzielle Probleme früh, ach-
ten auf Sicherheit und setzen 
Lösungen um, die dauerhaft 
funktionieren.
Ein Garten soll Kraft geben und 
nicht kosten. Reden wir über 
Ihre Wünsche. Ihr regionaler 
Gartengestalter kommt gerne zu 
Ihnen nach Hause und berät Sie 
unverbindlich. 

Kontakt: Telefon 059060 400 
oder vertrieb.ooe@maschi-
nenring.at Anzeige

GArtEnpFlEGE-
tipp

von
Lukas Scharinger
Maschinenring

Ein Garten, der auch im 

EGE-
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SPITZENSCHULE

Oberösterreichs engagierteste Schulen
PREGARTEN/OÖ. Mit der Ak-
tion „Spitzenschule“ zeichnen
Tips, das Land Oberösterreich
und die Sparkasse Oberöster-
reich jedes Jahr besonders en-
gagierte Schulen aus. Auch
heuer wurden wieder viele
Schulprojekte eingereicht und
bewertet. Die besten Projekte
wurden in den Promenaden-
galerien in Linz geehrt.

„Es ist jedes Jahr wieder beein-
druckend,mitwievielEinsatzdie
Schüler bei ihren Projekten da-
bei sind und wie viel Gutes sie
damit für andere und die Ge-
meinschaft bewirken. Die Spit-
zenschule steht für unsere Zu-

kunft – und bei all den großarti-
gen Projekten kann man dieser
sehr positiv entgegensehen“,
freute sich Tips-Geschäftsführer
Moritz Walcherberger bei der
Preisverleihung.

106 Projekte,vier Kategorien
Insgesamt wurden 106 Projekte
in vier Kategorien eingereicht.
Elf Projekte beschäftigten sich
mit dem Thema Tierwohl, 17 mit
dem Umgang mit Geld. 30 Ein-
reichungen hatten Bewegung in
der Schule zum Schwerpunkt.
DiemeistenProjekte,nämlich48,
befassten sich mit Klima und
Umwelt. Das große Interesse
zeigt sich auch im Vergleich zu

den Vorjahren: 2024 wurden
35.380 Stimmen für 104 Projek-
te abgegeben, 2023 waren es
26.053 Stimmen für 74 Projekte,
2022 beteiligten sich die Leser
mit 27.868 Stimmen bei 31 Pro-
jekten.

Attraktive Preise zu gewinnen
Die Siegerklassen erhielten
neben Urkunden und Pokalen
1.000 Euro für die Klassenkasse.

Für die Zweitplatzierten gab es
jeweils 500 Euro Preisgeld, für
die dritten Plätze 250 Euro. Über
den Publikumspreis – eine Ki-
novorstellung bei Star Movie für
die ganze Klasse – entschieden
36.361 Leser-Stimmen.
Eine Übersicht der Preisträger
sowie weitere Informationen zu
den Projekten sind unter
www.tips.at/spitzenschule ab-
rufbar.<

Die VS Pregarten holte sich mit ihrem Projekt „Das barrierefreie Tanzprojekt der 2
c“den zweiten Platz in der Kategorie Bewegung in der Schule. Tips-Geschäftsführer
Moritz Walcherberger (re.) und LAbg. Astrid Zehetmair (in Vertretung von LH-Stellver-
treterin Christine Haberlander, 2. v. r.) gratulierten recht herzlich. Foto: Alisa Matern

Das sind die Preisträger:

„Tierwohl“
1. Platz: VS St. Stefan am Walde,
„Übersiedelung Ameisenhaufen“
2. Platz: BBS Weyer
„Tag & Nacht Weihnachtszauber –
wir spielen 24 Stunden Volleyball
für das Tierheim Steyr“
3. Platz: Scola private Sekundar-
stufe Mistelbach, „Ein Zuhause
für den Igel“

„Bewegung in der Schule“
1. Platz: VS Traunkirchen,
„Kleine Füße – große Schritte!“
2. Platz: VS Pregarten, „Das bar-
rierefreie Tanzprojekt der 2 c“
3. Platz: VS Waizenkirchen,
„Achtsamkeit“

Publikumspreis: Technische
Fachschule Haslach, „Forest Jump“

„Umgang mit Geld“
1. Platz: MS Gmunden-Stadt,
„Finanztage – Lernen fürs Leben!“
2. Platz: Europaschule Linz - Pra-
xisvolksschule der PH OÖ,
„Sparfuchs – Die große Taschen-
geldchallenge“
3. Platz: HLW Steyr, „HealthCon-
nect – Deine Zukunft in der Be-
rufswelt“

„Klima & Umwelt“
1. Platz: Europaschule Linz - Pra-
xisvolksschule der PH OÖ, „Green
City Linz – Ein nachhaltiger Weg“
2. Platz: MS 5 Wels Mozartschu-
le,„TechnaCity – Die Stadt der Zu-
kunft“
3. Platz: Integratives Schulzentrum
Traun,Lernatelier „Lebensprakti-
sches Arbeiten“

HILFE IM KONGO

Spenden sichern Kindern das Augenlicht
ST. OSWALD BEI FREISTADT.
Mehr als 8.000 Euro sammelte
die Allgemeinmedizinerin Ka-
rin Mittendorfer bei ihrem Cha-
rity-Punschstand. Die Spenden
kommen Kindern mit Behin-
derung in der Demokratischen
Republik Kongo zugute.

Den Spendenscheck überreichte
Mittendorfer der Caritas OÖ, die
damit in sechs Krankenhäusern in
Kinshasa lebensverändernde
Operationen für beeinträchtigte
Kinder und Ernährungshilfe für

unterernährte Kinder finanziert.
„Aus medizinischer Sicht sind
viele dieser Eingriffe in Europa
Routine. Doch im Kongo bedeu-
ten sie für die betroffenen Kinder
ein völlig neues Leben und echte
Zukunftsperspektiven“, erklärt
dieÄrztin.Kindermit grauemStar
– einer häufigen Folge von Vit-
amin-A-Mangel durch Unter-
ernährung – erhalten durch die
Operationen ihr Augenlicht zu-
rück. Bei Fehlbildungen an Ar-
men und Beinen werden ortho-
pädische Eingriffe durchgeführt,

die Mobilität ermöglichen und ein
selbstständiges Leben fördern.
Im Vorjahr reiste Karin Mitten-
dorfer selbst in den Kongo, um
sich vor Ort ein Bild zu machen.
Der Besuch der Caritas-Initiative,
die Kindern aus armutsbetroffe-
nen Familien dringend nötige me-
dizinische Hilfe ermöglicht, be-
wegte sie zutiefst. „Diese Begeg-
nungen haben Spuren hinterlas-
sen. Mir war klar: Ich will mehr
Menschen für diese wichtige
Arbeit gewinnen.“ Der Erfolg des
Punschstands zeigt: Ihre Begeis-

terung wirkt ansteckend. Mehr le-
sen: www.tips.at/n/711388<

Spendenübergabe: Ärztin Karin Mit-
tendorfer (r.) und Andrea Fellner, die
für die Caritas OÖ das Operationspro-
jekt im Kongo betreut Foto: Caritas
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MARKTPLATZ

Aktuelles

Feste/Veranstaltungen

Kontakte

Kurse/Seminare

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Noch mehr Schnäppchen 
online aufgeben unter 
tips.at/anzeigen

UNTERNEHMEN DER TREUL GRUPPE SUCHEN ZUR VERSTÄRKUNG IHRES TEAMS

PRODUKTIONSLEITER
BEREICH Grab/Denkmal
(m/w/d) Vollzeit

Wir bieten
• Abwechslungsreiche und interessante Tätigkeiten in einem erfolgreichen,
regionalen Unternehmen

• Langfristige Stelle in einem familiär geführten mittelständischen Unternehmen.
• Gute Verdienstmöglichkeit. Einstufung und Lohn werden auf Grundlage Ihrer fachlichen
Kompetenz leistungsgerecht vereinbart. Als Basis dient der Mindestlohn der Stein-
und keramischen Industrie (€ 3.017,69)

Ihre Aufgaben
• Organisation, Koordination und Leitung
des Tagesablaufs in der Produktion
von Grabanlagen

• Verantwortung für eine effiziente
Einsatzplanung im Team

• Sicherstellung von Ordnung, Sauberkeit und
Arbeitssicherheit im Verantwortungsbereich

• Sicherstellung der Produktqualität
• Aktive Mitarbeit und Unterstützung
in der Produktion

Ihre Qualifikationen
• Eine abgeschlossene Ausbildung
als Steinmetz oder Steinmetzmeister

• Mehrjährige Berufserfahrung in der
Produktion, idealerweise in einer
Führungsposition

• Führungskompetenz, Durchsetzungs-
vermögen und Teamfähigkeit

• EDV-Kenntnisse wünschenswert

Wir suchen für den Standort Oberwindhaag bei Freistadt in der Fertigung für Grabsteine aus
Granit eine/n motivierte/n, verlässliche/n und gewissenhafte/n Mitarbeiter/in. Eintritt ab sofort!

Wir bieten
• Abwechslungsreiche und interessante Tätigkeiten in einem erfolgreichen,
regionalen Unternehmen

• Langfristige Stelle in einem familiär geführten mittelständischen Unternehmen.
• Gute Verdienstmöglichkeit. Einstufung und Lohn werden auf Grundlage Ihrer fachlichen
Kompetenz leistungsgerecht vereinbart. Als Basis dient der Mindestlohn der Stein-
und keramischen Industrie (€ 3.017,69)

Ihre Aufgaben
• Organisation, Koordination und Leitung
des Tagesablaufs in der Produktion
von Grabanlagen

• Verantwortung für eine effiziente
Einsatzplanung im Team

• Sicherstellung von Ordnung, Sauberkeit und
Arbeitssicherheit im Verantwortungsbereich

• Sicherstellung der Produktqualität
• Aktive Mitarbeit und Unterstützung
in der Produktion

Ihre Qualifikationen
• Eine abgeschlossene Ausbildung
als Steinmetz oder Steinmetzmeister

• Mehrjährige Berufserfahrung in der
Produktion, idealerweise in einer
Führungsposition

• Führungskompetenz, Durchsetzungs-
vermögen und Teamfähigkeit

• EDV-Kenntnisse wünschenswert

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbung an Friepess Naturstein GmbH,
Oberwindhaag 28, 4263 Windhaag –
Herrn Prok. Ernst Eder oder per Mail
an bewerbung@friepess.at.

www.friepess.at

Friepess Naturstein GmbH ist ein Teil
der TREUL Gruppe und fertigt seit über
75 Jahren Natursteinprodukte in verschie-
denen Ausführungen und steht dabei für
hohe Qualität und Wertbewusstsein.
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Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823

Industrial Metal trifft auf sanfte
Panflötenklänge, Benedictus
quasi Deus's De Legend von
Anos, Das Musikvideo jetzt auf
Youtube

Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.

Roter Kater, 3 Jahre, in
Unterweissenbach Dauer-
bach, Nähe Moserwirt,
entlaufen. Hinweise un-
ter   07956 79306 oder
0699 12579328

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Suche Sänger, Duette, Gruppen
udgl. für Gstanzlsingen in der
heimischen Gastronomie.
dinnertainment@gmx.at

Verkaufe Brenn-/Kamin-
holz, Buche u. Fichte, gespal-
ten u. trocken, 1 m oder ofen-
fertig, Zustellung möglich, Preis
auf Anfrage
  0680 3139241

Gesundheitsstammtisch
(Meinungsaustausch über Ge-
sundheitsthemen wie Lebens-
stil, Ernährung, Hausmittel, ...)
Liga Leben und Gesundheit,
4230 Pregarten, Gutauerstr.
42, , 18. Februar, 19.00 -20.30

Sehr gepflegter diskreter
50jähriger Mann sucht nettes
besuchbares, flottes Seniorpaar
für gemeinsame schöne Stun-
den und Dauerfreundschaft
Plus, bin mobil,  Zuschriften
an Tips, Roßmarkt 5, 4710
Grieskirchen unter 004/14235

Symphatischer,  großzügi-
ger Mann, 54 J., schlank, hu-
morvoll, möchte gerne eine
hübsche, jüngere, aufgeschlos-
sene Frau, gerne auch Auslän-
derin, für alles Schöne kennen-
lernen. Bitte SMS 0676
7392936

Gitarrespielen verfeinern oder
beginnen ganz egal. Miteinan-
der is leichter. 0650-5403202

AN ALLE FRAUEN. Wir senden
Ihnen kostenlos 5 Partnervor-
schläge Ein Anruf genügt.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Claudia 62 J. Witwe, schlank
im sozialen Bereich tätig. La-
chen u. weinen, diskutieren u.
schweigen, Schwimmen, Rad,
Tanzen, Kochen, Musik, Berge.
Gemeinsam in die letzte Le-
bensrunde, ich freue mich auf
Dich. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Evi, mobile 74 J. Witwe,
häuslich, nicht ortsgebunden.
Ich möchte für Dich kochen,
mich an Dich kuscheln, Reden
u. die einsamen Tage verges-
sen. Du gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 35-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Ich suche keine Liebelei,
sondern den Mann fürs Leben:
Angela 57J. ein herzlicher
hübscher Sonnenschein, vielsei-
tig interessiert und naturver-
bunden würde gern das Leben
und die Liebe mit einem boden-
ständigen Partner teilen und
miteinander durch dick und
dünn gehen. Trau dich einfach
0664 88262264
www.liebeundglueck.at

Unternehmer 74 J.,  kulti-
viert, Gentleman, reisefreudig,
weltoffen, liebt Kultur und gute
Gespräche. Sucht herzliche
Partnerin für Zweisamkeit mit
Stil.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Miete

Mobilität  
aus der Region

AUTOTEILE
KRAL IK

www.haider-iht.at

Am Anger 28
4271 St. Oswald
Tel.: 07945/7887

Ihr regionaler 
Spezialist für 

Bäderplanung und 
Wellness

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise lt. Zustiegsmöglichkeiten*
oder direkt vom Heimatort ab 20 Personen

• Tages-Skipass 4-Berge-Skischaukel Schladming
• € 15,- Hüttengutschein
• Zipfer Bierbar vor der Heimreise bei den Bussen
• 20 % Rabatt für Skiverleih und Skiservice beim Sport Hauser Kaibling

Leser-Skitag 2026
SAMSTAG, 7. MÄRZ

p. P. € 116,-
Jugend € 101,-

Kinder € 89,-
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ersonen • Eigener Bus ab
40

Personen

123 Pistenkilometer nonstop
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Vereins- oder
Firmenskitag
schon
geplant? *Preis pro Person inkl. angeführter Leistungen. Bus-Zustiegsmög-

lichkeiten in Bad Hall, Bad Ischl, Eferding, Freistadt, Gallneukir-
chen, Gmunden, Grieskirchen, Kirchdorf/Krems, Lambach, Linz,

Linz-Urfahr, Marchtrenk, Regau, Ried/Innkreis, Rohrbach, Sattledt,
Schärding, St. Martin/Mkr., Steyr, Vöcklabruck,Wels

In Kooperation mit

Jetzt buchen auf tips.at/winter oder direkt bei sabtours
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215 6873

REIF FÜR DIE INSEL - FEIERN ÜBER DEN WOLKEN:

Party-Hotspot auf 1
.800m mit Top-DJ LUM!X, Drinks, Pyro-Sho

w, Mega-Aussicht und g
uten Vibes!

www.facebook.com/tips.at
©
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Verkaufe hartes, trockenes
Brennholz, Buche/Eiche/Bir-
ke, küchen-/kachelofengerecht
gespalten  0664-1290936

WINTERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Schöne(s)/neuwertige(s)
HAUS/WOHNUNG dringend
gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Freistadt:
Haus mit Garten
(wenn möglich zentrumsnähe)
zu mieten gesucht
  0699-12602792, Mail:
m.w.falzeder@gmail.com
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JOBS

Stellenangebote

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

UNTERNEHMEN DER TREUL GRUPPE SUCHEN ZUR VERSTÄRKUNG IHRES TEAMS

Ihre Qualifikationen
• Abgeschlossene Lehre im Handwerk
(idealerweise Stein-, Holz-, oder Metallbearbeitung)

• Technisches Verständnis, zuverlässige und genaue Arbeitsweise
• CAD-Erfahrung erwünscht

Wir suchen für den Standort Oberwindhaag bei Freistadt eine/n motivierte/n,
verlässliche/n und gewissenhafte/n Mitarbeiter/in. Eintritt ab sofort!

Wir bieten
• Langfristige Stelle in einem familiär geführten mittelständischen Unternehmen
• Ein spannendes Tätigkeitsfeld mit vielfältigen Aufgaben und moderner Technik
• Bezahlung laut Kollektivvertrag der Stein- und keramischen Industrie
Überzahlung je nach Qualifikation

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräf-
tige Bewerbung an Friepess Naturstein
GmbH, Oberwindhaag 28, 4263 Wind-
haag – Herrn Ernst Eder oder per Mail
an bewerbung@friepess.at.

www.friepess.at

Friepess Naturstein GmbH ist ein Teil
der TREUL Gruppe und fertigt seit über
75 Jahren Natursteinprodukte in verschie-
denen Ausführungen und steht dabei für
hohe Qualität und Wertbewusstsein.

CNC-
MASCHINENBEDIENER
(m/w/d) Vollzeit

SPENGLER:IN 
(m/w/d) – Vollzeit 
Aufgaben: Spenglerarbeiten an Dach & Fassade, Montage, Reparatur 
Profil: Abgeschlossene Spenglerausbildung, selbstständig & teamfähig 
Wir bieten: Unbefristete Stelle, 4-Tage-Woche möglich, 
moderne Ausstattung, sehr gutes Betriebsklima 
 

Spattendorf | ab sofort
Auch ganze Partien!

Familienbetrieb mit Tradition sucht Verstärkung!

Ab € 2.948,85 brutto, Überzahlung möglich 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung: 
       jobs@stadler.at

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

L www.fahrschule-gottfried.at

Dirnbergerstraße 5, 4320 Perg
Handy: 0664 / 98 79 808

sucht 

Fahrschullehrer:in
 Fahrlehrer:in für die Klasse B

• Vollzeitbeschäftigung, 40 Wochenstunden  
 (Montag-Freitag, 8:00 - 18:00Uhr)
• weitere Klassen wie A, BE, F wünschenswert
• Fahrschullehrer von Vorteil, ansonsten  
 Bereitschaft zur Ausbildung erwünscht
• Gehalt laut KV
• Überzahlung je nach Qualifikation
• Firmenausflug, Weihnachtsfeier und  
 weitere Boni

Vollständige Bewerbungsunterlagen an:
office@fahrschule-gottfried.at

Liebe Mama!

Deine Familie!

Alles Gute 
zu deinem 

RUNDEN 
          Geburtstag!

Lieber Papa! 
Alles Gute und 

Liebe zu deinem

40. 
Geburtstag 
wünschen dir 

Lukas, Leon und 
Katrin

Lieber Florian!
Wir wünschen dir

 a�es Gute zu deinem 
12. Geburtstag!

Bleib so wie du bist!
Mama, Papa, 

Ha�a & Julia

Schulbuslenker und Begleitung
Teil-Voll Umgebung Neumarkt,
Pregarten ges. KV € 2.230,-
 0664 3444946
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ToyoTa Urban CrUiser

Neues Elektro-SUV für Stadt und Abenteuer
Toyota erweitert sein Elektro-SUV-
Angebot mit dem neuen Urban 
Cruiser, bestellbar ab 30.990 Euro 
in Österreich, Auslieferung ab Fe-
bruar 2026. Das SUV ergänzt To-
yotas Multi-Path-Philosophie, die 
Kunden die Wahl zwischen voll-
elektrischen und Hybridmodellen 
ermöglicht.
Der Urban Cruiser bietet zwei 
Batterieoptionen (49 kWh und 
61 kWh) sowie Front- oder All-

radantrieb, mit Reichweiten von 
bis zu 426 km (WLTP). Beide 
Batterien nutzen langlebige Li-
thium-Eisenphosphat-Zellen mit 
10-Jahres-Garantie auf mindes-
tens 70 Prozent Kapazität. Das 
Allradsystem verfügt über einen 
zusätzlichen Hinterradmotor für 
stabile Traktion auf losem oder 
rutschigem Untergrund.
Die speziell entwickelte Platt-
form sorgt für viel Platz, niedri-

gen Schwerpunkt und hohe Ka-
rosseriesteifigkeit. Innenraum mit 
verschiebbaren, umklappbaren 
Rücksitzen, 10,25-Zoll-Kombiins-
trument, 10,1-Zoll-Multimediasys-
tem sowie kabelloser Smartphone-
Integration.
Der Urban Cruiser überzeugt mit 
verschiedenen Fahrmodi, effizien-
tem Wärmemanagement, schneller 
Beschleunigung, modernen Sicher-
heits- und Fahrerassistenzsystemen 

sowie komfortablem Fahrwerk. 
Das markante SUV-Design zeigt 
robuste Schutzleisten, breite Heck-
leuchten und die charakteristische 
Toyota-Front.
Drei Ausstattungslinien – Acti-
ve, Teamplayer, Lounge – bie-
ten Basis- bis Premiumfeatures 
wie Glasdach, 360°-Kamera und 
JBL-Soundsystem. Schnellladen 
dauert 45 Minuten, AC-Ladung 
6–9,5 Stunden.<

Der Toyota Urban Cruiser bietet viel 
Platz und modernes Design.  Foto: Werksfoto

Eine Mischung aus
raffiniertem, modernem

Design und
SUV Charakter.  

 DaniEl fEiChtMayr,
 aUtohaUS fEiChtMayr
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Citroën C5 AirCross

Elektrifiziert und komfortabel 
Die zweite Generation des Citroën 
C5 Aircross überzeugt mit breiter 
Antriebspalette und hohem Kom-
fort. Erhältlich als Hybrid, Plug-in-
Hybrid oder Elektro, bleibt der C5 
Aircross trotz aller Antriebsoptio-
nen geräumig.
Der 48-Volt-Hybrid unterstützt den 
Benzinmotor elektrisch, ermög-
licht bis zu 50 Prozent elektrisches 
Fahren in der Stadt und erreicht 
eine kombinierte Reichweite von 

rund 900 Kilometern. Der Plug-
in-Hybrid fährt über 100 Kilome-
ter elektrisch, kombiniert Elektro- 
und Verbrennungsmotor für rund 
650 Kilometer Gesamtreichweite 
und bietet drei Fahrmodi: Electric, 
Hybrid und Sport.
Die vollelektrische Version ë-C5 
Aircross wird mit zwei Reich-
weitenvarianten angeboten: Die 
Standard Range mit bis zu 520 
Kilometern nach WLTP ist be-

reits verfügbar, eine Long-Range-
Version mit bis zu 680 Kilometern 
Reichweite soll folgen. Wärmepum-
pe, regeneratives Bremssystem und 
Schnellladefunktionen erhöhen die 
Alltagstauglichkeit.
Im Innenraum setzt Citroën auf 
Lounge-Atmosphäre: Advanced 
Comfort-Sitze, hydraulische Dämp-
fer und der vertikale „Waterfall“-
Touchscreen schaffen Komfort wie 
in einem Hightech-Wohnzimmer. 

Matrix-LED-Scheinwerfer, Head-
up-Display, umfangreiche Fah-
rerassistenzsysteme sowie Apple 
CarPlay, Android Auto und ChatG-
PT-Integration sorgen für Sicherheit 
und moderne Konnektivität.
Mit bis zu 1.668 Litern Ladevolu-
men bleibt der C5 Aircross unab-
hängig vom Antrieb �exibel für Fa-
milien und Pendler – ein vielseitiger 
C-SUV für die Elektromobilität der 
Zukunft.<

Komfort trifft Technik im C5 Aircross

Foto: Werksfoto

Alle drei Antriebsvarianten 
stehen bei uns in

Bad Zell zur Probefahrt
bereit.

 
WolfgAng AmBros, 

AmBros AutomoBile
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Ambros Automobile
Gutauer Str. 5, 4283 Bad Zell
T +43 7263 / 7397

badzell@ambros-automobile.at
www.citroen-partner.at/ambros-automobile

Ab 29.990 €
bei Finanzierung und Versicherung über die Stellantis Bank*

Winterkompletträder gratis*

Verfügbar als 100% elektrisch, Hybrid und Plug-in Hybrid

*Stand Jänner 2026. Verbrauch kombiniert: 5,3 l/100 km; CO₂: 121–122 g/km. Aktionspreis inkl. € 1.500,- Aktionsbonus, € 1.500,- Eintauschbonus, € 1.500,- Finanzierungsbonus (Stellantis 
Bank SA) und € 500,- Versicherungsbonus (Versicherungs-Vorteilset: Haftpflicht, Kasko, Insassenunfall; GARANTA). Mindestlaufzeit 36 Monate. Angebot für Konsumenten beim 
Neuwagenkauf bis 28.02.2026. Winterkompletträder inkl., exkl. Montage. Keine Barablöse. Solange der Vorrat reicht. Werte nach WLTP. „Citroën We Care“ gültig bis zum nächsten 
Service, max. 8 Jahre/160.000 km ( je nachdem, was zuerst eintritt). Garantie ab Erstzulassung bzw. Übergabe ( je nachdem, was zuerst eintritt). Details beim Citroën Partner. Symbolfoto. 
Druck-/Satzfehler vorbehalten.

Der neue
Citroën C5 Aircross
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THEATER

Komödie „Außer Kontrolle“
KEFERMARKT. „Außer Kon-
trolle“ heißt die Komödie, die
ab Freitag, 27. Februar von der
Theatergruppe Kefermarkt im
Rittersaal auf Schloss Wein-
berg präsentiert wird.

MitvielWitz,Fensterknallenund
überraschenden Wendungen
nimmt die Theatergruppe die
Besucher in einenAbendmit, der
kein Auge trocken lässt. Inhalt:
Gelegenheit macht Liebe, denkt
sich der Landtagsabgeordnete
Richard Lang und verabredet ein
stimmungsvollesTête-à-Têtemit
einerSekretärinderOppositionin
einer Suite des Schlosshotels
Weinberg. Aber das Schicksal
meint es nicht gut mit ihm. Da-
für umso besser mit dem Publi-
kum, das den ins Trudeln gera-
tenen Richard lachend begleitet.
Die Premiere findet am Freitag,

27. Februar, um 20 Uhr statt.
Weitere Termine: Samstag, 28.
Februar (20 Uhr), Sonntag, 1.
März (17 Uhr), Mittwoch, 4.
März (20 Uhr), Freitag, 6. März
(20 Uhr), Samstag, 7. März (20
Uhr) und Sonntag, 8. März (17
Uhr). Tickets (16 bis 18 Euro, er-
mäßigt: 12 Euro) und weitere In-

formationen auf der Homepage
der Theatergruppe Kefermarkt
unter: theater.kefermarkt.at/kar-
ten; Kartenreservierung auch
unter der Tel. 07947/591011
(MontagbisFreitag: 8 bis 12Uhr,
Dienstag:14 bis 18 Uhr). Tips
verlost 3x2 Freikarten auf
www.tips.at.<

Die Theatergruppe Kefermarkt ist schon fleißig am Proben für die Premiere am
27. Februar auf Schloss Weinberg. Foto: Loucaz Steinherr

https://www.uvooe.at

73. Polizeiball OÖ
16. Februar 2026
Brucknerhaus Linz
Einlass 18:30 Uhr   Beginn 20:00 Uhr

L� ś d�ce!L� ś d�ce!L� ś d�ce!
DAV ID BOW IEO•

FAMILIENFREUNDLICH

FPÖ- Kinderfasching
FREISTADT. Spiel und Spaß
wartet auf die Familien beim
Kinderfasching am Samstag,
14. Februar, in der ÖTB-Halle
Freistadt, organisiert von der
Freistädter FPÖ zugunsten der
Kinder-Krebs-Hilfe.

„Der Kinderfasching für die gan-
ze Familie findet am Samstag, 14.
Februar, von 14 bis 16 Uhr in der
ÖTB-Halle Freistadt statt. Fami-
lien dürfen sich bei freiem Ein-
tritt auf Musik, Spiele und eine
Kleinkinder-Spielecke freuen“,
sagt FPÖ-NAbg. und Stadtrat
Harald Schuh, der das Organisa-
tionsteam des Freiheitlichen Fa-
milienverbands (FFV OÖ) tat-
kräftig unterstützt und 500 Krap-
fen beisteuert.
„Besonders erfreulich ist, dasswir
die Preise sehr familienfreund-
lich gestalten können. Getränke
und Speisen können wir um ma-

ximal 2,50 Euro pro Stück an-
bieten. Ein großes Danke an die
Sponsoren“, sagt Schuh. Der
Reinerlös geht an die OÖKinder-
Krebs-Hilfe.<

Auch Stadtrat Harald Schuh und LAbg.
Peter Handlos (v.l.) schlüpfen in lustige
Faschingskostüme. Foto: FPÖ Freistadt

Familien-Faschingsmesse
ST. OSWALD. Eine Faschings-
messe für Familien gestaltet das
Team der Jungen Kirche mit Da-
niela Stütz am Sonntag, 15. Fe-
bruar um 9 Uhr in der Pfarrkir-
che. Der Kinderchor singt und es
gibt verschiedene Musikeinlagen
mit Ukulelen und einer Steiri-
schen. Die Faschingsmesse um-
fasst besinnliche und unterhalt-
same Messeteile.

Info-Abend für Eltern
FREISTADT. Beim Informa-
tionsabend im Klinikum Freistadt
am Donnerstag, 12. Februar, er-
halten werdende Eltern wert-
volle Einblicke in die Themen
Schwangerschaft, Geburt und
die erste Zeit mit ihrem Neuge-
borenen. An diesem Abend
werden die Abläufe im Klinikum
Freistadt vorgestellt und ver-
schiedene Geburtsmethoden
sowie Möglichkeiten der
Schmerzlinderung erklärt. Be-
ginn ist um 19 Uhr, der Eintritt
ist frei, Anmeldung ist nicht
notwendig.
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GROSSER UMZUG

Faschings-Hochburg Schönau
SCHÖNAU. Nur alle fünf Jahre
findet der Schönauer Fa-
schingsumzug statt. Heuer ist
es am Faschingssonntag, 15.
Februar, ab 13.30 Uhr wieder
soweit: Die Faschings-Saison
erreicht ihren Höhepunkt.

Das Organisationsteam vom
Verschönerungsverein und dem
Veranstalter, der Gemeinde
Schönau, freut sich ganz beson-
ders, dass insgesamt 15 ver-
schiedene Gruppen aus Nah und
Fern ihre Teilnahme am Fa-
schingsumzug zugesagt haben.
Auch mehrere Faschingsgilden
haben sich bereits angemeldet.
Sie werden ihre Gardemädchen
mitbringen, die mit ihren Tanz-
einlagen für einen Augen-
schmaus sorgen. Angeführt vom
MusikvereinSchönauwerdenam
Faschingssonntag ab 13.30 Uhr
wieder mehr als 300 „Narren“

samt geschmückter Wägen vom
Lagerhaus in Richtung des neu-
en Schönauer Ortszentrums zie-
hen, wo sie humorvoll willkom-
men geheißen werden.
Ob besonders originell ge-
schmückte Wägen, selbst ge-
schneiderte Kostüme oder ganz
spezielle Vorführungen und ein-
dringliche „Reden zur Nation“ –

die Zuschauer bekommen ein
abwechslungsreiches Programm
geboten. Eine prominent besetz-
te Faschings-Jury wird die ori-
ginellsten Gruppen prämieren –
es gilt, attraktive Sachpreise zu
vergeben. Für das leiblicheWohl
sorgen gut bestückte „Außen-
Getränkebars“ und die örtliche
Gastronomie.<

Die besten Ideen und originellsten Gruppen werden prämiert. Foto: privat

KONZERT

Wiener Weltmusik
mit den Strottern
FREISTADT. Seit 30 Jahren ste-
hen Die Strottern gemeinsam
auf der Bühne. Am Freitag, 13.
Februar, um 20Uhr, gibt es ein
Jubiläumskonzert der Wiener-
liedlegenden unter dem Titel
„alleine zu zweit“ im Salzhof
Freistadt.

Die Strottern - Klemens Lendl
(Gesang, Violine) und David
Müller (Gesang, Gitarre) - sind
die Gallionsfiguren des Neuen
Wienerlieds. Seit drei Jahrzehn-
ten führen sie mit intelligentem
Witz und tiefem Gefühl durchs
21. Jahrhundert. Ihr unverkenn-
barer Stil verbindet die melan-
cholische Seele des Wienerlieds
mit zeitgenössischen Einflüssen
aus Jazz und Blues. Mit einer
schmalzfreien, aber herzblutigen

Darbietung präsentieren Die
Strottern sowohl traditionelle
Stücke als auch eigene, bissig-
humorvolle Lieder in Wiener
Mundart. Tickets unter www.lo-
cal-buehne.at und im Kino Frei-
stadt.<

Die Strottern mit einem Hauch Magie:
Jubiläumskonzert am 13. Februar im
Salzhof Freistadt Foto: Victoria Nazarova

FOTOGRAFIE

Weltreise mit
Sepp Friedhuber
FREISTADT. Der Ansfeldner
Naturfilmer undFotograf Sepp
Friedhuber hat an die 100 Län-
der bereist. Unter dem Titel
„Weltreise, von der Antarktis
bis zum Nordpol“ berichtet er
am Freitag, 20. Februar, um 19
Uhr im Taurum von seinen
Abenteuern.

Der frühere Gymnasialprofes-
sor, international sowie national
vielfach ausgezeichnete Foto-
graf und Biologe hat unter an-
derem zahlreiche Fernsehdoku-
mentationen für die Sendereihen
„Land der Berge“ und „Univer-
sum“ mitgestaltet. Friedhuber
vereint große Expertise sowie die
Fähigkeit, sein Publikum mit
lebhaften Schilderungen und
großartigen Fotos in seinen Bann

zu ziehen und gleichsam mitzu-
nehmen auf eine Reise rund um
unseren Erdball“, betont Stefan
Fellinger, Präsident des Rotary
Clubs Freistadt, auf dessen Ein-
ladung der Weltreisende nach
Freistadt kommt. VVK (18
Euro): Café-Konditorei Huber-
tus, M4 Versicherungsmakler
und Rotary Club Freistadt-Mit-
glieder.<

Sepp Friedhuber am Nordpol Foto: privat

Musikantenstammtisch
PREGARTEN. Die Musiker von
Grenzenlos 7 laden zum nächs-
ten Musikantenstammtisch am
Donnerstag, 12. Februar, ab 17
Uhr im Gasthaus Postl in Selker
ein. Die klassische Wirteroas mit
neun Terminen startet dann am
Pfingstmontag, um 15 Uhr, beim
Kulturzentrum Pienkenhof in
Kefermarkt. Alle Termine und
Infos: www.wir-wirtshaus-mu-
sikanten.at

Buntes Faschingstreiben
HAGENBERG. Die Gemeinde
lädt zum Faschingfeiern am
Samstag, 14. Februar um 14.11
Uhr sowie am Dienstag, 17. Fe-
bruar, ab 9.30 Uhr ein. Am
Samstag steht ein Umzug unter
dem Motto „Hagenberg goes
Cinema“ an. Treffpunkt ist bei
der Volksschule. Ab 15 Uhr
Kinderfasching im Schlosssaal.
Am Faschingsdienstag beginnt
das bunte Faschingstreiben beim
Bauhof schon um 9.30 Uhr auf
Einladung der Gemeindever-
waltung.
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 12. Februar

FR, 13. Februar

SA, 14. Februar

Top-Termine

MEUTE: „JUBEL 10 YEARS“
LINZ. Der Bass vibriert, das Konfetti flim-
mert und die roten Uniformen glitzern im
Strobo: Die Hamburger Techno Marching
Band Meute lädt am Freitag, 17. Juli, 20 Uhr,
am Domplatz Linz zur gemeinsamen Liebes-
erklärung an die letzten zehn Jahre Ausnah-
mezustand! Infos/Karten: klassikamdom.at
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ERWINSCHROTT: HAVANANOCTURNA
LINZ. Mit seinem neuen Programm entführt
Star-Bassbariton Erwin Schrott am Donners-
tag, 16. Juli, 20 Uhr, bei Klassik am Dom am
Linzer Domplatz in die vibrierende Atmosphä-
re der goldenen Ära Havannas. Ein Abend vol-
ler Temperament, Lebensfreude und Klasse
wartet. Infos/Karten: klassikamdom.at
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MUSICAL AMDOMBYMARK SEIBERT
LINZ. Ein unvergessliches Open-Air-Erlebnis
verspricht die Konzertreihe Musical am Dom
am Freitag, 10. Juli, am Domplatz Linz. Ein
hochkarätiges Musical-Ensemble rund um
Mark Seibert, begleitet von derWoodstock All-
star Band, präsentiert Highlights aus den be-
liebtesten Musicals. Karten: klassikamdom.at
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MNOZIL BRASS
LINZ. Mnozil Brass sind am 31. Mai im
Brucknerhaus zu erleben. In „Strau$$“ ent-
hüllt das Blechbläserensemble nun wirklich
alles über Johann Strauß. Auch das Letzte.
Am Ende bleibt da nichts als die nackte
Wahrheit. Karten: Brucknerhaus, Libro-Fi-
lialen, Kartenbüros, ÖTicket, aufgeigen.at
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ÖVP FREISTADT

Narrisch guter Fasching
FREISTADT. Ein buntes und
fröhliches Faschingswochen-
ende erwartet die Besucher am
14. und 15. Februar im Salz-
hof: Am Samstag steht das tra-
ditionelle Faschings-G’schnas
auf dem Programm, am Sonn-
tag folgt der beliebte Kinder-
fasching mit großem Fa-
schingsumzug.

Veranstaltet wird das närrische
Wochenende von der ÖVP Frei-
stadtunddenFraueninderOÖVP
Freistadt. Am Samstag, Sams-
tag, 14. Februar , ab 19 Uhr, fin-
det das Faschings-G’schnas im
SalzhofFreistadt statt.Unter dem
Motto„Love is in theair“wirdder
Valentinstag heuer besonders
ausgelassen gefeiert. In der
Blackbox sorgt ein DJ für fetzi-
ge Musik und beste Stimmung.
HöhepunktedesAbendssindeine

Kostümprämierung sowie die
Auszeichnung der größten Fa-
schingsgruppe.
Am Sonntag, Sonntag, 15. Fe-
bruar , ab 14Uhr, gehört der Salz-
hof ganz den Familien. Der tra-
ditionelle Faschingsumzug star-
tet mit Treffpunkt in der
Schmiedgasse und wird von der
Musikkapelle der Bürgergarde
und des Kameradschaftsbundes

Freistadt musikalisch begleitet.
Ziel des Umzugs ist der Salzhof,
wo eine Kinderdisco mit viel
Musik, Bewegung und guter
Laune auf die jungen Faschings-
fans wartet. Als Belohnung gibt
es natürlich auch Krapfen, ge-
sponsert von Vizebürgermeiste-
rin Johanna Jachs.
Für das leiblicheWohl ist an bei-
den Tagen bestens gesorgt.<

Die besten Kostüme und die größte Gruppe werden beim Faschingsgschnas
unter demMotto „Love is in the air“ prämiert. Foto: ÖVP Freistadt

Neumarkt: Jeden Freitag: Tanzen ab der Le-
bensmitte, Musikschule, 9.00, VA: SB

Freistadt: Informationsabend: Die Geburt im
Klinikum Freistadt, Klinikum Freistadt, 19.00,
Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich

Pregarten: Lesung: ein Abend mit Tarek Leit-
ner - "Augenblicke der Republik", Bruckmüh-
le, 19.30

Unterweißenbach: Imkerstammtisch, HaPi,
19.30, VA: Imkerverein

Unterweitersdorf: STARNACHT im EVERS,
Sonderöffnungstag, ab 20.00, gratis Eintritt
(nur Stadl geöffnet)

Wartberg: Musikantentreffen im GH Gundha-
cker, ab 19.00

Freistadt: Brotbackkurs mit Birgit Höller,
Lehrküche der Polytechnischen Schule Frei-
stadt, 18.00, Info und Anmeldung: 0650
3663853

Freistadt: Konzert: DIE STROTTERN, Salzhof,
20.00, local-buehne.at/tickets

Neumarkt: Seniorenball, Wirt
z'Trossselsdorf, ab 14.00, VA: SB

Pregarten: Christian Dolezal - "Tante Pepi"/
OÖ Premiere, Bruckmühle, 19.30

Sandl: Schnuppertraining, "Entdecke den
Spass am Fussball", ab Jahrgang 2017, Turn-
saal der SMS Sandl, ab 16.00, VA: SV Sandl

St. Oswald: 3. St. Oswalder E-Dart Ortsmeis-
terschaft, 12.00 Einlass, 18.00 Spielbeginn,
Veranstaltungsaal, VA: ASKÖ

St. Oswald: Eröffnungsfeier der
Fahrradwerkstatt, Markt 56, ab 9.00

St. Oswald: Theater: "Nichts als Chaos",
Pfarrheim, 19.30, VA: IG Theater,
www.igtheater-stoswald.at

Tragwein: EISDISCO
in der Norbert Eder Halle, 18.15-22.00

Unterweitersdorf: EVERS: Sturmfrei die
Halbzeitparty, FSK 16, ab 21.00

Bad Zell: Hopfiger Simandlball 2026, Färber-
wirt, 20.00, Eintritt frei

Bad Zell: Reparatur & Näh-Treff, Markplatz
30, 10.00-16.00, keine Anmeldung erforderlich

Freistadt: Faschings-G'schnas am Valentins-
tag, Salzhof, ab 19.00, Motto: "Love is in the
air", mit Kostümprämierung sowie Preis für die
größte Faschingsgruppe, VA: ÖVP

Freistadt: Kinderfasching in der ÖTB-Halle
Freistadt, 14-16.00, freier Eintritt, gratis Krap-
fen und familienfreundliche Preise, VA: FPÖ

Freistadt: Workshop: Japanische Ideen aus
Altpapier, mit Monika Winkelbauer, MÜK Frei-
stadt, Seminarraum, 14-17.00, Anmeldung un-
ter: Monika_Winkelbauer@gmx.at

Grünbach: Bunt, fröhlich und friedlich: Kin-
derfreunde-Faschingstour durchs Mühlviertel,
Hofbühne Schlag, ab 15.30

Gutau: Maskenball: "Nur die Liebe zählt",
mit DJ Mario Sacher, GH Oyrer, 20.00 (Masken-
zusammenkunft Cafe Reisinger um 19.30), VA:
SPÖ Gutau

Kefermarkt: Faschingsgschnas im Restau-
rant Krah, 19.30, VA: Sparverein zum Grünen
Baum

Kefermarkt: Faschingsturnier in der ESV-Hal-
le, 13.13, VA: Eisschützenverein

Kefermarkt: Jungscharfasching, Pfarrzen-
trum, 14.00

Neumarkt: Maskenball, Wirt z'Trosselsdorf,
ab 20.00, VA: Team Christian Denkmaier/SPÖ
Neumarkt

Pregarten: Comedia Bruckmühle Ensemble -
"Der große Gatsby", Bruckmühle, 19.30

Sandl: Olympische Faschingsparty, mit Mas-
kenprämierung & Gewinnspiel, Viehberghütte,
ab 20.00, VA: SV Sandl

Sandl: Ortsmeisterschaft SKI Alpin, Start um
13.30 am Viehberg (Ersatz am 1. März um
9.30 in Liebenau), VA: SV Sandl

St. Oswald/Liebenau: Ski-Vereinsmeister-
schaften 2026, Kinderstart um 10.00, Erwach-
senenstart um 10.30, Schilift Liebenau, Sieger-
ehrung um 18.00 in der Sportkantine St. Os-
wald, VA: USV St. Oswald

St. Oswald: 3. St. Oswalder E-Dart Ortsmeis-
terschaft, Spielbeginn 13.00, (Einlass 11.00),
Veranstaltungsaal, VA: ASKÖ

St. Oswald: Theater: "Nichts als Chaos",
Pfarrheim, 19.30, VA: IG Theater,
www.igtheater-stoswald.at

Waldburg: Kinderfasching der Turn- und
Sportunion und des Elternvereines, Pfarrsaal,
ab 14.00

Wartberg: Konzert der INSTA MENTALS, GH
Gundhacker, 20.00
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SO, 15. Februar

MO, 16. Februar

DI, 17. Februar

MI, 18. Februar

DO, 19. Februar

FR, 20. Februar

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

Maskenball am Valentinstag „Nur die Liebe zählt“ heißt es beim Mas-
kenball der SPÖ Gutau am Samstag, 14. Februar. Die Veranstaltung beginnt mit
der Maskenzusammenkunft um 19.30 Uhr im Cafe Reisinger. Ab 20 Uhr wird
beim Maskenball im Gasthaus Oyrer für gute Unterhaltung mit DJ Mario Sacher
gesorgt. VVK: 8 Euro; AK: 10 Euro Foto: SPÖ Gutau

präsentiert von

Top-Termine

SIMON&GARFUNKEL
FREISTADT. Das Simon & Garfunkel-Duo
Graceland, Tom Wacker und Thorsten Gary,
lässt die Musik der großen Meister wieder le-
bendig werden. Am 11. Februar 2026 um 20
Uhr sind sie in der Messehalle 2 in Freistadt zu
Gast. Die Konzertbesucher erwartet ein Abend
voller Emotion und musikalischer Vielfalt.

Foto: Graceland

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr auf 

www.tips.at

Auflösung Sudoku

2 1 4 6 3 7 9 5 8
7 5 8 4 9 1 3 6 2
3 6 9 2 5 8 1 7 4
4 3 7 5 1 6 8 2 9
6 9 2 3 8 4 7 1 5
1 8 5 9 7 2 6 4 3
8 4 1 7 2 9 5 3 6
5 7 6 8 4 3 2 9 1
9 2 3 1 6 5 4 8 7

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-freistadt@tips.at

Freistadt: Faschingsumzug mit der Musikka-
pelle der Bürgergarde und des Kameradschafts-
bundes Freistadt, Treffpunkt um 14.00 in der
Schmiedgasse, anschl. im Salzhof, VA: ÖVP

Kefermarkt: Faschingsgschnas, Schloss-
brauerei Weinberg, 16.00

Kefermarkt: Kinderfasching im Sporthaus,
14.00, VA: Union

Kefermarkt: Pfarrkaffee, Pfarrzentrum,
10.15

Sandl: Kinderfasching, GH Fleischbauer, ab
14.00, VA: Spiegel

St. Oswald: Faschingsmesse für Familien,
Verkleidungen willkommen, Pfarrkirche, 9.00,
VA: Pfarre, Daniela Stütz und Junge Kirche

St. Oswald: Theater: "Nichts als Chaos",
Pfarrheim, 15.00, VA: IG Theater,
www.igtheater-stoswald.at

Unterweißenbach: Faschingveranstaltung
"Wetten dass..?", im alten Sägewerk, 13.00,
VA: Musikkapelle UWB

Waldburg: Pfarrkaffee, Pfarrsaal, 9.30

Kefermarkt: Rosenmontag-Tarock, Restau-
rant Krah, 13.30

Freistadt: Faschingsclubbing in der Messehal-
le, OÖ's größte Faschingsparty in der Bezirks-
hauptstadt! 3 Live Acts, ab 16 Jahre, Eintritt
frei von 19-20.00, VA: Traxler Events

Freistadt: FASCHINGSDIENSTAG IN FREI-
STADT: ab 8.30 Faschingsopening durch die In-
nenstadt, ab 12.00 Bürgermeisterempfang &
Schlüsselübergabe, ab 13.00 Brauhaus & Tau-
rum, ab 14.00 Cocktailbar, ab 15.00 Latino
mit Bar in der Eisengasse

Kefermarkt: Abendgottesdienst mit verbren-
nen der Palmbuschen, Pfarrkirche, 19.00

Kefermarkt: Stocksport in der ESV-Halle,
18.00

Neumarkt: Digitales - nützliche Apps für Un-
terwegs: ÖBB, Autobahnmaut, Arzttermine
usw., GH Reisinger, ab 9.00, VA: SB

St. Oswald: Faschingsdienstag Ramba Zam-
ba beim Freudi, ab 17.00 mit Musik, VA: Früh-
stückspension zur Post Reisinger KG

Unterweißenbach: Kinderfasching, Hotel
Fürst, ab 14.00, VA: Elternverein UWB

Unterweitersdorf: Faschingsumzug,
Gemeindevorplatz, 15.00, VA: SPÖ

Waldburg: Anbetungstag der Pfarre, Beginn
8.00, Abschlussmesse um 16.00

Kefermarkt: Gottesdienst zum Beginn der
Fastenzeit mit Aschenkreuzauflegung, Pfarrkir-
che, 19.00

Neumarkt: Heringsschmaus, Pfarrheim,
14.00, VA: PV

Pregarten: Gesundheitsstammtisch - Mei-
nungsaustausch; Gutauerstr. 42, 19 - 20.30,
VA: Verein Liga Leben und Gesundheit

Waldburg: Aschermittwoch, Gottesdienst
mit Aschenkreuz, 19.30

Freistadt: Vernissage: "Mühlviertler Positio-
nen" - Mitglieder stellen aus, Brauhausgalerie
Freistadt, 19-22.00, www.brauhausgalerie.at

Grünbach: SPEIGEL-Elternaustauschtreffen
"Das alles ist Familie", Referentin Maria Mitter-
lehner, Mosaik Grünbach, 19-22.00

Freistadt: Vortrag des Weltreisenden und Na-
turfilmers Sepp Friedhuber, Taurum, 19.00,
Karten erhältlich bei Café-Konditorei Hubertus,
bei M4 Versicherungsmakler und Mitgliedern
des Rotary Clubs Freistadt sowie an der Abend-
kassa, VA: Rotary Club Freistadt

Gutau: Solo-Konzert mit Bananz, Alte Schule
Gutau, 20.00

St. Oswald: Theater: "Nichts als Chaos",
Pfarrheim, 15.00, VA: IG Theater,
www.igtheater-stoswald.at

Wartberg: Blutspendeaktion
16. und 17. Februar, VAZ, 15.30-20.30

Notdienste 15. Februar:
Christian Lamprecht, Weitersfelden:
 0664 73650430

Braunau: Mobbingtelefon, 
 0732 7610 3610

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung, etc. Familienbera-
tungsstelle  07942 72140

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, Anmeldung erforderlich. BH Freistadt,
07942-70262341

Freistadt: JugendService  07942 72572

Freistadt: Juristische Familienberatung
 07942 70262341

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung
 0664-8810444

Pregarten/Wartberg: Alles rund ums Ba-
by,   07942/702-62341 , https://www.wart
berg-aist.at/leben-in-wartberg/gesundheit-sozia
les-und-familie/saeuglingsberatungstermine

Pregarten: SozialService, Sozialberatungsstel-
le  07236 31341

Unterweißenbach: Familieninformations-
zentrum der Kinder- und Jugendhilfe
 07942 70262341

Freistadt: "Mühlviertler Positionen" - Mit-
glieder stellen aus, Brauhausgalerie Freistadt,
www.brauhausgalerie.at, Ausstellung von 19.
Februar bis 15. März

Freistadt: Verflochten - Weide und Papier,
Körbe, Schalen und dekorative Objekte aus
Weidenholz und Papiergeflecht zeigen Hilde-
gard Neumaier und Nicole Kudla, MÜK, Gale-
rie, 1. Stock, bis 28. Februar, Eintritt frei



Anzeigen Freistadt

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

tips.at/leserreise

Foto: Costa

ab

1.199,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

KREUZFAHRT ÖSTLICHES MITTELMEER:
MYTHEN, FESTUNGEN UND STRÄNDE
COSTA DELIZIOSA
Italien, Griechenland, Malta & Kroatien
03.-10.10.2026
Tag 1 Busanreise ab/bis Linz nach Triest & Einschiffung

Tag 2 Bari - Altstadt & Basilika San Nicola (14-20 Uhr)

Tag 3 Korfu - Achilleion & Altstadt (9-16 Uhr)

Tag 4 Syrakus - Ortigia & Theater (10-20 Uhr)

Tag 5 Valletta - Kathedrale & Hafenblick (8-18 Uhr)

Tag 6 Erholung auf See

Tag 7 Split - Diokletianspalast & Riva-Promenade (8-17 Uhr)

Tag 8 Ausschiffung Triest (vormittags), anschließend Heimreise

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

IM GLANZ DER DONAU MIT DER MS SISI
Kreuzfahrt Linz -Wien - Bratislava - Visegrad - Budapest - Grein -

Engelhartszell - Passau

26.-31.03.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Willkommensbuffet bei der Einschiffung
• 5 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension inkl. Getränkepaket All Inclusive (09:00 Uhr - 24:00
• Täglich Nachmittagskaffee/Tee und Kuchen oder Mitternachtssnack
• Engelhartszell Brauereiführung
• Grein Burg Clam Führung
• Besichtigung Budapest & Stadtführung in Bratislava
• Visegrad Burghügel SalomonturmmitWeinprobe und Ritterspiele
• Gästebetreuung

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

*exkl. Hafengebühren pro Person: € 25,-

ab

650,-*

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

ab

799,-
SALONZUG NACH OPATIJA
AM OSTERWOCHENENDE
03.-06.04.2026

& ZUMMUTTERTAG
07.-10.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Tips Bonus Busanreise ab/bis Linz nach Bruck/Mur
• Nostalgie Salonzug vonWien via Bruck/Mur zur Kvarner Bucht und zurück
• 1 x Frühstück bei der Anreise im Zug
• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich
• 2 x Abendessen, 1 x Abendessen über den Dächern von Opatija
• Geführter Stadtrundgang Opatija
• Markt von Rijeka

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
25.-30.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.
• Halbpension
• 1 x Stadtführung Mantua
• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre
• 1 x Besichtigung Carrara
• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino
• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Norditaliens –
von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis zu den maleri-
schen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante. Jede Etappe erzählt
ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und Renaissanceglanz bis zu
mediterranem Zauber,Wein und Kulinarik. Eine Reise, die Kultur und Genuss auf
vollendeteWeise vereint.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

1.190,-

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

apest - Grein -

Uhr)
snack

1. Nacht ab Linz
für Tips-Leser
kostenlos

Special


